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Stand der Corona-Regeln in der VGem Kleinwallstadt zum 7.3.2022

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die 15. Infektionsschutzmaßnahmenverordnung wurde mit Wirkung zum 
04.03.2022 geändert. Dabei gelten folgende Corona-Regelungen:
•	 Die 2G-Regel gilt für Besucher von Sport- und Kulturveranstaltungen,
	 öffentliche	und	private	Veranstaltungen,	Veranstaltungen	von	Parteien	und		
 Wählervereinigungen, bei Messen, Tagungen und Kongresse sowie
 in Kinos, Bädern, Thermen und Saunen.
•	 Die 3G-Regel gilt im Bildungsbereich, in Bibliotheken, Museen, Fitnessstudios, 
	 Solarien,	im	ÖPNV,	in	Fahrschulen,	in	Musikschulen,	bei	körpernahen	Dienst-
 leistungen und beim Mitwirken in Laienensembles. 
 Seit 4.3.2022 gilt die 3G-Regel auch in der Gastronomie samt den reinen  
 Schankwirtschaften und bei der Beherbergung.
•	 Nun	dürfen	auch	Bars	und	Diskotheken	unter	Einhaltung	der	2G-Plus-Regel
	 wieder	öffnen,	wobei	die	Maskenpflicht	entfällt.	
•	 Auch	an	allen	Schulen	entfällt	die	Maskenpflicht	im	Sportunterricht.	

Im Hinblick auf die Eindämmung des Coronavirus bitten wir unsere
Bevölkerung eindringlich, die AHAL-Regeln einzuhalten:

A   Abstand                H   Hygiene                 A   Alltagsmaske                  L   Lüften
Alle	weiteren	Corona-Bestimmungen	gelten	laut	der	15.	Bay.	Infektionsschutzmaßnahmen- 

verordnung	(https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2021-615/).

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern viel Gesundheit.
Verwaltungsgemeinschaft Kleinwallstadt

Thomas Köhler, Ludwig Seuffert und Dr. Jürgen Jung
Michael Bein, Markus Tienes und Manfred Braun
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-	alle	Angaben	ohne	Gewähr	-

Allgemeinärzte
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist deutsch-
landweit unter der einheitlichen Rufnummer 
116 117 zu erreichen. Bei akut lebensbedrohli-
chen	Erkrankungen	oder	Verletzungen	bleiben	
nach wie vor die Rettungsleitstellen zuständig, 
erreichbar	unter	der	Nummer	112.
Bereitschaftspraxis am Klinikum A’burg:
Sa., So. und Feiertag: 8:00 bis 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 13:00 bis 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis
Helios Klinik in Erlenbach:
Sa., So. und Feiertag: 9:00 bis 21:00 Uhr
Mi.	u.	Fr.:	 16:00	bis	21:00	Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 21:00 Uhr

Zahnärzte
Samstag, 12.03., und Sonntag, 13.03.2022:
 Volker Seyfert
 Pfarrer-Adam-Haus-Str. 5a, 63939 Wörth
 Tel. 09372/72925
(Sa.,	So.,	Feiertag:	10	–	12	Uhr	/	18	–	19	Uhr)

Tierärzte
Den aktuellen Rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte für den Landkreis Miltenberg erfah-
ren Sie direkt bei Ihrem Haustierarzt.

Apotheken
10.03.: Turm-Apotheke, Großwallstadt, 
 Hauptstr. 19, Tel. 06022/22744
11.03.: Apotheke am Markt, Großostheim,
 Breite Str. 6, Tel. 06026/4915
12.03.: Linden-Apotheke, Erlenbach,  
 Lindenstr. 29, Tel. 09372/8228
13.03.: Römer-Apotheke, Obernburg,
 Römerstr. 43, Tel. 06022/4500
14.03.: Eichen-Apotheke, Obb.-Eisenbach,
 Eichenweg 1, Tel. 06022/5700
15.03.: Mömlingtal-Apotheke, Mömlingen,
 Hauptstr. 24, Tel. 06022/681857
16.03.: Maintal-Apotheke, Sulzbach,
 Bahnhofstr. 14, Tel. 06028/6608
17.03.: Josef-Apotheke, Leidersbach, 
 Hauptstr. 198, Tel. 06028/5386
 Apotheke, Eschau,
 Elsavastr. 95, Tel. 09374/1266
18.03.: Schwanen-Apotheke, Klingenberg, 
 Rathausstr. 4, Tel. 09372/2440
19.03.: Römer-Apotheke, Niedernberg,
 Großwallstädter Str. 22, 
 Tel. 06028/7446

NOTFALLFAX für HÖRGESCHÄDIGTE
Integrierte Leitstelle (ILS)
Bayerischer Untermain in Aschaffenburg: 
Faxnummer: 112 (vorwahlfrei)

— — — — —
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung:	Maschinen-	u.	Betriebshilfs-
ring	Untermain	e.V.,	Ansprechpartnerin:
Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83

— — — — —
STROMVERSORGUNG - Kleinwallstadt,
Hofstetten und Hausen - bayernwerk
Techn. Kundenservice Tel. 09 41 / 28 00 33 11
Baustrom/Hausan- Fax 09 41 / 28 00 33 12
schluss,	Anschluss	Photovoltaik,
Kabellagepläne, Gasleitungspläne
Zähler- u. Meßeinrichtungen
Tel. 09 41 / 28 00 33 77, Fax 09 41 / 28 00 33 78
Zählerstand
Serviceteam Jahresablesung, Zwischenable-
sung,	Abmeldung	 Tel. 08 71 / 96 56 01 60
Serviceteam	Einspeiser		Tel. 08 71 / 96 56 00 10
Bayernwerk/E.ON:
Stromrechnung
Fragen, Änderungen Tel. 08 71 / 95 38 62 00
zur Stromrechnung Fax 08 71 / 95 38 62 20
 E-Mail: betreuung@eon.de
Störungsnummer Strom
 Tel. 09 41 / 28 00 33 66
GASVERSORGUNG
Betriebsstelle Untermain, „Erlenbach“
während der Dienstzeit Tel. 0 93 72 / 50 85
Störungsdienst Gas Tel. 09 41 / 28 00 33 55
(bayernwerk)	(Meldungen	werden	zu	Ihrer	Si-
cherheit	aufgezeichnet)
WASSERVERSORGUNG/ABWASSERNETZ
Allgemeine	Fragen	zur	Wasserversorgung	und
für	das	Abwassernetz	Kleinwallstadt	u.	Hofstet- 
ten inkl. Stör- bzw. Schadensmeldungen im 
Bereich	Wasser/Abwasser.
Zweckverband Main-Mömling-Elsava -AMME
erreichbar während der Geschäftszeiten (Mo. –
Do.	7.30	–	16.00	Uhr,	Fr.	7.30	–	12.00	Uhr)
Allgemeine	Rufnummer,	Zentrale
 Tel. 0 93 72 / 1 35 - 950
Außerhalb	der	Geschäftszeiten:
Notfallservice	Wasser	 Tel. 01 60 / 96 31 44 60
Notfallservice	Abwasser/Kanal
 Tel. 01 60 / 96 31 44 41
In	anderen	Stör-	u.	Notfällen,	die	im	Zuständig-
keitsbereich des Marktes Kleinwallstadt liegen,
wählen Sie bitte die Servicenummer des Bau-
hofes Kleinwallstadt  Tel. 20 85 54
oder	die	Bereitschafts-Tel.-Nr.	 Tel. 2 19 39

— — — — —
DEUTSCHE TELEKOM – Telefon
Störungsdienst Tel. 08 00 / 3 30 20 00

— — — — —
KABEL DEUTSCHLAND – Kabelfernsehen
Störungsdienst Tel. 08 00 / 5 26 66 25



Ökumenischer Hospizverein 
im Landkreis Miltenberg e.V.
Der ökumenische Hospizverein im Kreis 
Miltenberg bietet schwerkranken und sterben-
den	Menschen	 sowie	 ihren	Angehörigen	 und	
Freunden Beratung, Unterstützung und Beglei-
tung an.
Zudem bietet er ein Trauercafé an. Dieses 
Café	ist	eine	Einladung	für	Betroffene,	die	kürz-
lich oder vor längerer Zeit einen lieben und ver-
trauten Menschen verloren haben und spüren, 
dass	 sie	 den	 Verlust	 noch	 nicht	 überwunden	
haben.
Diese	 Treffen	 in	 einem	 geschützten	 Rahmen	
finden	an	jedem	dritten	Samstag	im	Monat	von	
15 bis 17 Uhr in den Räumen des Hospizver-
eins, Römerstr. 51, in Obernburg (Achtung, 
geänderter Ort!) statt.
Weitere Informationen unter
www.hospizverein-miltenberg.de.
Kontakt:
Römerstr.	51,	63785	Obernburg,
Telefon 0 60 22 / 7 09 30 84
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Sozialstation Kleinwallstadt
Wallstraße	30,	63839	Kleinwallstadt
Tel. 0 60 22 / 2 08 99 58, Fax 20 887 36
info@brk-mil.de

Die	Erreichbarkeit	ist	rund	um	die	Uhr	gewähr-
leistet.

Sozialstation Kleinwallstadt
Wallstraße	17,	63839	Kleinwallstadt
Tel. 0 60 22 / 5 06 02 50, Fax 2 65 58 60

	 E-Mail:	G-Oesen@caritas-mil.de
In	Notfällen	ist	die	Station	über	die	ge-
nannte	Nummer	rund	um	die	Uhr	erreichbar.

Telefonseelsorge
08 00 / 1 11 01 11, 08 00 / 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr

Bürgerservicebüro nur mit eingeschränktem Dienst
Auf	Grund	einer	umfangreichen	Umstellung	der	Software	im	Bürgerservicebüro	sind	im	Zeit-
raum von Donnerstag, 10.03.2022 bis Mittwoch, 16.03.2022 das Meldeamt und 
das Passamt nur sehr eingeschränkt erreichbar. 
In	dieser	Zeit	werden	die	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter	des	Bürgerbüros	in	der	Nutzung	
der neuen Software geschult und die Technik sowie die zugehörigen Datenbanken umge-
stellt. 
Viele	Angelegenheiten,	wie	z.B.	die	Beantragung	und	Abholung	von	Ausweisdokumenten,	
Fischereischeinen sowie Meldeangelegenheiten u. ä. sind daher in diesem Zeitraum nicht 
möglich.	Dies	betrifft	auch	die	Geschäftsstelle	in	Hausen.
Nach	erfolgter	Umstellung	ist	das	Bürgerbüro	in	Kleinwallstadt ab Donnerstag, 17.03.2022, 
zu	den	gewohnten	Öffnungszeiten	nach	vorheriger	Terminvereinbarung	wieder geöffnet. In 
der Geschäftsstelle Hausen erreichen Sie die Kollegin wieder ab Freitag, 18.03.2022.
Nutzen	Sie	 daher	 bitte	 rechtzeitig	 im	Vorfeld	 die	Möglichkeit	 der	Terminvereinbarung	 per	
Telefon und per Mail.
Passamt:	06022	/	22	06	-22	oder	-29	oder	passamt@kleinwallstadt.de
Meldeamt:	06022	/	22	06	-23	oder	meldeamt@kleinwallstadt.de	
Rathaus Hausen	06022	/	654	976	oder	rathaus@hausen-spessart.de

Fahren Sie mit dem Bus
innerhalb unserer Verwaltungsgemeinschaft  

(Kleinwallstadt, Hofstetten u. Hausen)
mit der Tageskarte für nur 1 €



Das Landratsamt Miltenberg 
und die Regierung von Unter-
franken sucht neue Unterbrin-
gungsmöglichkeiten für Flücht-
linge
Das Landratsamt Miltenberg ist dringend auf 
der Suche nach kurzfristigen Unterbringungs-
möglichkeiten sowie geeignetem Wohnraum 
für Flüchtlinge.
Gesucht werden kurzfristig verfügbare Woh-
nungen, leerstehende Wohnhäuser und ande-
re	 geeignete	 Objekte	 wie	 Pensionen/Hotels/
Ferienwohnungen.
Nähere	Auskünfte	hierzu	erteilt	das	Sozialamt,	
Sachbereich 232, Landratsamt Miltenberg, 
Brückenstr.	2,	63897	Miltenberg	unter	der	Tel.-
Nr.	09371/501-267	oder	-281.
Angebote	 oder	 Anfragen	 können	 schriftlich	
oder	per	E-Mail	unter
unterkunft@lra-mil.de eingereicht werden.
Für	 die	 Abgabe	 eines	 Wohnraumangebotes	
steht das Formular „Wohnraumangebot für die 
Unterbringung von Flüchtlingen“ auf der Inter-
netseite des Landratsamtes Miltenberg
www.landkreis-miltenberg.de	zur	Verfügung.

Ärger durch Falschparker bei 
der Müllabfuhr
Es	 kommt	 in	 letzter	 Zeit	 häufiger	 vor,	 dass	
unsere Müllfahrzeuge in zugeparkte Straßen 
nicht einfahren können.
Folgen sind, dass die Mülltonnen in den be-
troffenen	 Straßen	 nicht	 geleert	 werden	 kön-
nen und auch Sperrmüll nicht geladen werden 
kann.	 Die	 betroffenen	 Bürger*innen	 äußern	
ihren Unmut dann gegenüber den Müllwerkern 
und	 den	 Mitarbeiter*innen	 der	 Kommunalen	
Abfallwirtschaft.	 Diese	 sind	 an	 diesen	 Vor-
kommnissen weder Schuld noch beteiligt. Im 
Falle zugeparkter Straßen bei der Mülltonnen-
abfuhr	erfolgt	eine	zweite	Anfahrt	am	gleichen	
Tag.	Eine	Nachfahrt	 der	nicht	entleerten	Ton-
nen	oder	Abholung	des	Sperrmülls	am	Folge-
tag erfolgt in diesen Fällen nicht.
Somit	 bleibt	 den	betroffenen	Anwohner*innen	
lediglich	 das	Abwarten	 auf	 den	 nächsten	Ab-
fuhrtermin und ggf. das Hinweisen des Falsch-
parkers auf sein Fehlverhalten.
Für die Sperrmüllabholung muss zudem ein 
neuer Termin vereinbart werden.
Das Landratsamt Miltenberg bittet um die 
Beachtung der Regeln der Straßenverkehrs-
ordnung und weist darauf hin, dass ein Müll-
fahrzeug	 besonders	 in	 Kurven	 oder	 an	 Ein-
mündungen	 wesentlich	 mehr	 Platz	 als	 ein	
PKW	benötigt. 4

Bayerisches Landesamt für 
Steuern
Grundsteuerreform -
Die neue Grundsteuer in Bayern
Neuregelung der Grundsteuer
Für die Städte und Gemeinden ist die Grund-
steuer	eine	der	wichtigsten	Einnahmequellen.	
Sie	fließt	in	die	Finanzierung	der	Infrastruktur,	
zum Beispiel in den Bau von Straßen und dient 
der Finanzierung von Schulen und Kitas. Sie 
hat	Bedeutung	für	jeden	von	uns.
Das Bundesverfassungsgericht hat die bishe-
rigen gesetzlichen Regelungen zur Bewertung 
von Grundstücken für Zwecke der Grundsteuer 
im Jahr 2018 für verfassungswidrig erklärt.
Der	Bayerische	Landtag	hat	am	23.	November	
2021	zur	Neuregelung	der	Grundsteuer	ein	ei-
genes Landesgrundsteuergesetz verabschie-
det.
Von	2025	an	spielt	der	Wert	eines	Grundstücks	
bei	 der	 Berechnung	 der	Grundsteuer	 in	 Bay-
ern keine Rolle mehr. Die Grundsteuer wird in 
Bayern	nicht	nach	dem	Wert	des	Grundstücks,	
sondern nach der Größe der Fläche von 
Grundstück und Gebäude berechnet.
Wie läuft das Verfahren ab?
Das	 bisher	 bekannte,	 dreistufige	 Verfahren	
bleibt	 weiter	 erhalten.	 Eigentümerinnen	 und	
Eigen-tümer	 haben	 eine	 sog.	 Grundsteuerer-
klärung abzugeben. Das Finanzamt stellt auf 
Basis	der	erklärten	Angaben	den	sog.	Grund-
steuermessbetrag fest und übermittelt diesen 
an	 die	 Kommune.	 Die	 Eigentümerinnen	 und	
Eigentümer	erhalten	über	die	getroffene	Fest-
stellung des Finanzamtes einen Bescheid, 
sog. Grundsteuermessbescheid. Der durch 
das Finanzamt festgestellte Grundsteuermess-
betrag wird dann von der Kommune mit dem 
sog. Hebesatz multipliziert. Den Hebesatz be-
stimmt	 jede	Kommune	 selbst.	Die	 tatsächlich	
nach neuem Recht zu zahlende Grundsteuer 
wird	den	Eigentümerinnen	und	Eigentümern	in	
Form eines Bescheids, sog. Grundsteuerbe-
scheid, von der Kommune mitgeteilt. Sie ist ab 
dem	Jahr	2025	von	den	Eigentümerinnen	und	
Eigentümern	an	die	Kommune	zu	bezahlen.
Was bedeutet die Neuregelung für Sie?
Waren	Sie	am	1.	Januar	2022	(Mit-)Eigentüme-
rin	 bzw.	 (Mit-)Eigentümer	 eines	Grundstücks,	
eines	 Wohnobjekts	 oder	 eines	 Betriebs	 der	
Land-	und	Forstwirtschaft	 in	Bayern?	–	Dann	
aufgepasst:
Um die neue Berechnungsgrundlage für die 
Grundsteuer feststellen zu können, sind Grund-
stückseigentümerinnen und -eigentümer sowie 
Inhaberinnen und Inhaber von land- und forst-
wirtschaftlichen	 Betrieben	 verpflichtet,	 eine	
Grundsteuererklärung abzugeben.
Hierzu	werden	Sie	 durch	Allgemeinverfügung



des	 Bayerischen	 Landesamt	 für	 Steuern	 im	
Frühjahr	2022	öffentlich	aufgefordert.
Für	 die	 Erklärung	 sind	 die	 Eigentumsverhält-
nisse und die tatsächlichen baulichen Gege-
benheiten am 1. Januar 2022 maßgeblich, sog. 
Stichtag.
Was ist zu tun?
Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der 
Zeit vom 1. Juli 2022 bis spätestens 31. Ok-
tober 2022	bequem	und	einfach	elektronisch 
über	das	Portal	ELSTER - Ihr Online-Finanz-
amt unter www.elster.de abgeben.
Sofern	Sie	noch	kein	Benutzerkonto	bei	ELS-
TER	haben,	können	Sie	sich	bereits jetzt re-
gistrieren. Bitte beachten Sie, dass die Regis-
trierung bis zu zwei Wochen dauern kann.
Sollte	 eine	 elektronische	Abgabe	 der	 Grund-
steuererklärung für Sie nicht möglich sein, 
können	Sie	diese	auch	auf	Papier	einreichen.	
Die	Vordrucke	hierfür	finden	Sie	ab	dem	1.	Juli	
2022	 im	 Internet	 unter	 www.grundsteuer.bay-
ern.de, in Ihrem Finanzamt oder in Ihrer Ge-
meinde.
Bitte	halten	Sie	die	Abgabefrist	ein.
Sie sind steuerlich beraten?
Selbstverständlich kann die Grundsteuererklä-
rung	 auch	 durch	 Ihre	 steuerliche	 Vertretung	
erfolgen.
Sie haben Eigentum in anderen Bundeslän-
dern?
Für Grundvermögen sowie Betriebe der Land- 
und Forstwirtschaft in anderen Bundesländern 

gelten	andere	Regelungen	für	die	Erklärungs-
abgabe	als	in	Bayern.
Informationen stehen unter
www.grundsteuerreform.de	zur	Verfügung.
Sie benötigen weitere Informationen oder 
Unterstützung?
Weitere	 Informationen	 und	 Videos,	 die	 Sie	
beim	 Erstellen	 der	 Grundsteuererklärung	 un-
terstützen sowie die wichtigsten Fragen rund 
um	die	Grundsteuer	 in	Bayern	finden	Sie	on-
line unter www.grundsteuer.bayern.de
Bei	 Fragen	 zur	 Abgabe	 der	 Grundsteuerer-
klärung	 ist	 die	 Bayerische	 Steuerverwaltung	
in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 
08:00 – 18:00 Uhr und Freitag von 08:00 – 
16:00 Uhr auch telefonisch für Sie erreichbar:
089 – 30 70 00 77.
In	Bayern	gilt	es,	rund	6,3	Mio.	Feststellungen	
zu	treffen	–	aufgrund	der	Menge	der	zu	bear-
beitenden Grundsteuererklärungen sehen Sie 
bitte von Rückfragen zum Bearbeitungsstand 
Ihrer Grundsteuererklärung ab.
Hängen die Grundsteuerreform und der 
Zensus 2022 zusammen?
Das	 Bayerische	 Landesamt	 für	 Statistik	 führt	
in 2022 einen Zensus mit einer Gebäude- und 
Wohnungszählung durch. Die Grundsteuerre-
form und der Zensus sind voneinander unab-
hängig.
Weitere	Informationen	zum	Zensus	finden	Sie	
unter	www.statistik.bayern.de/statistik/zensus.
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Anmeldung für
FOSBOS Obernburg 
Die	Berufliche	Oberschule	Obernburg	am	Main	
(FOS	u.	BOS)	weist	darauf	hin,	dass	Anmeldun-
gen ab sofort online (www.fos-obernburg.de)		
möglich sind. Das ausgedruckte Anmeldefor-
mular und die nötigen Unterlagen müssen in 
der Zeit vom 07. März bis einschließlich 18. 
März 2022 nach telefonischer Terminabspra-
che im Sekretariat abgegeben werden. 
Die	 Fachhochschulreife	 (Fachabitur)	 eröffnet	
neben einem Studium an einer Fachhoch-
schule auch die Laufbahn des gehobenen 
nicht¬technischen	 Finanz-,	 Justiz-	 oder	 Ver-
waltungsdienstes. Unter bestimmten Bedin-
gungen können Schülerinnen und Schüler 
anschließend auch die 13. Klasse besuchen, 
um dort die fachgebundene oder allgemeine 
Hochschulreife zu erwerben.
Fachoberschule (FOS)
Die	Fachoberschule	 führt	 in	zwei	Schuljahren	
(11.	 und	 12.	 Jahrgangsstufe)	 zur	 Fachhoch-
schulreife.	 Das	 Angebot	 umfasst	 die	 Ausbil-
dungsrichtungen „Technik“, „Wirtschaft und 
Verwaltung“	 und	 „Sozialwesen“.	 Vorausset-
zung	für	die	Aufnahme	 ist	ein	mittlerer	Schul-
abschluss	 mit	 einem	 Notendurchschnitt	 von	
mindestens	3,5	in	den	Fächern	Deutsch,	Eng-
lisch und Mathematik.
Schüler:innen	 des	 Gymnasiums,	 welche	 die	
Vorrückungserlaubnis	 in	 die	 11.	 Klasse	 be-
sitzen,	 unterliegen	 keinem	 besonderen	 No-
tendurchschnitt. Für Schüler:innen, die sich 
zurzeit in der 10. Klasse des M-Zuges an der 
Mittelschule	bzw.	der	Wirtschaftsschule	befin-
den,	gibt	es	die	Möglichkeit,	eine	Vorklasse	zu	
besuchen. Die Vorklasse dauert ein ganzes 
Schuljahr.	
Als	Anmeldeunterlagen	werden	ein	amtl.	Aus-
weis,	ein	Lebenslauf,	Nachweis	über	Masern-
schutz und das Zwischenzeugnis vom Februar 
2022 bzw. das Zeugnis des mittleren Schulab-
schlusses im Original benötigt. 
Berufsoberschule (BOS)
Die Berufsoberschule führt in nur einem 
Schuljahr	 (12.	 Jahrgangsstufe,	 Vollzeit)	 zum	
Fachabitur.	 Das	 Angebot	 umfasst	 in	 Obern-
burg	die	Ausbildungsrichtungen	„Technik“	und	
„Wirtschaft	 und	 Verwaltung“.	 Voraussetzun-
gen für den Besuch der BOS sind ein mittle-
rer Schulabschluss und eine abgeschlosse-
ne Berufsausbildung oder eine mindestens 
fünfjährige	 Berufserfahrung.	 Beim	 mittleren	
Schulabschluss muss in den Fächern Deutsch, 
Englisch	und	Mathematik	ein	Durchschnitt	von	
mindestens 3,5 erzielt worden sein. Sollte der 
geforderte Mindestdurchschnitt nicht vorliegen, 
kann	 der	 Nachweis	 der	 Eignung	 auch	 durch	
eine	 schriftliche	 Aufnahmeprüfung	 erbracht	
werden.	 Diese	 findet	 voraussichtlich	 am	 27.	
Juli 2022 statt.

Zur	 Vorbereitung	 auf	 die	 12.	 Jahrgangsstufe	
der	BOS	bietet	sich	der	Besuch	des	Vorkurses	
bzw.	der	Vorklasse	an.	Im	Vorkurs können be-
reits früher erworbene Kenntnisse in Deutsch, 
Englisch	und	Mathematik	aufgefrischt	werden.	
Der	 Unterricht	 ist	 freiwillig	 und	 findet	 idealer-
weise	parallel	zum	letzten	Ausbildungsjahr	an	
zwei	Abenden	während	der	Woche	statt.	
In die Vorklasse	 (Vollzeitunterricht)	kann	ein-
treten, wer einen mittleren Schulabschluss 
durch	 den	Quabi	 oder	 das	Abschlusszeugnis	
einer Berufs- bzw. Berufsfachschule nachwei-
sen kann. Gleiches gilt für Schüler:innen, die 
den mittleren Schulabschluss der Mittelschule 
(M10)	 erworben	 haben.	 Schüler,	 die	 zwar	 ei-
nen Beruf erlernt, aber keinen mittleren Schul-
abschluss	erworben	haben,	müssen	eine	Auf-
nahmeprüfung ablegen.
Als	 Anmeldeunterlagen	 werden	 ein	 amtl.	
Ausweis,	 ein	Lebenslauf,	Nachweis	über	Ma-
sernschutz,	 der	 Nachweis	 eines	 mittleren	
Schulabschlusses im Original und einer abge-
schlossenen Berufsausbildung benötigt. 
Weitere Informationen über FOS und BOS 
finden	 Interessenten	 unter	 der	 Internetadres-
se www.km.bayern.de/schueler/schularten.
html oder www.bfbn.de/berufliche-oberschu-
le oder auf der Homepage der Schule www.
fos-obernburg.de.	 Nähere	 Auskünfte,	 auch	
zur	Aufnahmeprüfung,	 erteilt	 die	 Schulleitung	
unter	der	Telefonnummer	06022/621650.	

Vollzug der
Geflügelpestverordnung
Bekämpfung der Newcastle-Krankheit
An alle Hühner-Truthühnerhalter!
Abgabe	von	Impfstoff	zur	Wasservakzinierung	
am Freitag, 11.03.2022, von 15.00 – 17.00 
Uhr bei Tierarztpraxis Dr. Gräf, Marienstr. 31, 
63820	Elsenfeld.
Die	Anwendung	muss	innerhalb	von	2	Stunden	
erfolgen!
Es	ist	erforderlich	die	Tiere	schon	vorher	meh-
rere Stunden dürsten zu lassen.

Fundtierversorgung
Fundtiere aus Kleinwallstadt und Hausen wer-
den ausschließlich vom Tierschutzverein des 
Landkreises	Miltenberg	e.	V.	angenommen.
Die	Anschrift	des	Tierheimes	lautet:
Tierheim des Landkreises Miltenberg
Am	Hundsrück	3
63924	Kleinheubach
Tel. 09371/ 80234
Größere Fundtiere werden vom Tierschutzver-
ein mit einem speziellen Fahrzeug abgeholt.6



Infos der Agentur für Arbeit 
Aschaffenburg
Woche der Ausbildung – 14. bis 18. März
„Mehr Ausbildung wagen!“ auch am Bayeri-
schen Untermain
Die Kontaktaufnahme zu den Jugendlichen 
ist durch die Corona-Pandemie erheblich 
erschwert, weil Berufsorientierung als 
Erstkontakt in den letzten Jahren nur ein-
geschränkt stattfinden konnte. Trotzdem 
bleibt „Ausbildung“ einer der wichtigsten 
Schlüssel zur vorausschauenden Fachkräf-
tesicherung.
Die	Bundesagentur	 für	Arbeit	nutzt	diese	Wo-
che,	um	mit	Netzwerkpartnern	für	die	betrieb-
liche	Ausbildung	zu	werben.	Arbeitgeber,	Men-
schen,	 die	 sich	 umorientieren	 wollen,	 junge	
Erwachsene	 sollen	 dabei	 auf	 den	 zukunftssi-
chernden Weg aufmerksam gemacht und für 
den	 hohen	Stellenwert	 einer	Ausbildung	 sen-
sibilisiert werden.
Arbeitgeber	 sind	 wettbewerbsfähiger,	 wenn	
sie vorausschauend agieren und ihre künftig 
benötigten Fachkräfte selbst ausbilden. Um 
Jugendliche in ihrer Berufsorientierung zu un-
terstützen,	für	eine	betriebliche	Ausbildung	zu	
interessieren und im Idealfall frühzeitig an das 
Unternehmen	zu	binden,	sind	Praktikumsplät-
ze	der	Schlüssel	zum	Erfolg.	Junge	Menschen	
werden	so	über	die	zahlreichen	Vorteile	einer	
betrieblichen	Ausbildung	 informiert.	Sie	erhal-
ten	 Einblicke	 in	 die	 vielfältigen	 Karrierechan-
cen,	die	eine	duale	Ausbildung	bietet.
Dieses Jahr richtet sich der Blick auf Jugend-
liche mit schwierigen Startchancen und Teil-
zeitberufsausbildung. Zudem hilft die Initiative 
#Zukunftsstarter.	Hier	steht	die	Qualifizierung	
von	 jungen	 Erwachsenen	 im	 Mittelpunkt,	 die	
bis	jetzt	keinen	Berufsabschluss	erworben	ha-
ben.
Die Agentur für Arbeit Aschaffenburg bietet 
daher	 in	 der	Woche	 der	Ausbildung	mehrere	
kostenfreie Online-Seminare an, die auf einfa-
chem und kurzem Wege besucht werden kön-
nen.	Menschen	aus	der	Praxis	 stellen	Hilfen,	
Wege und auch Fördermöglichkeiten dar und 
beantworten gerne erste Fragen.
Montag, 14. März, 10 – 11 Uhr
Erfolgsgeschichten: Sie lernen - wir zahlen!
Immer	mehr	Menschen	schaffen	es,	mit	finan-
zieller	Unterstützung	der	Agentur	für	Arbeit	ih-
ren	 Berufsabschluss	 nachzuholen.	 Erfolgsge-
schichten zeigen auf, wie es möglich ist.
Dienstag, 15. März, 15 – 16 Uhr
Fachlehrer/ Fachlehrerin in Bayern
Die	Ausbildung	zum	Fachlehrer/	 zur	Fachleh-
rerin	wird	in	Bayreuth	angeboten	und	bietet	so	
eine	berufliche	Zukunft	an	bayrischen	Schulen.	
Möglich sind die Fachrichtungen Informations-
technik, Werken/ Technik, Sport und Kunst.

Mittwoch, 16. März, 10 – 11 Uhr
Talente nutzen - Zukunft sichern - Meine 
Chancen mit Berufsabschluss
Ein	 Berufsabschluss	 bringt	 viele	 Vorteile	 mit,	
etwa	 höhere	 Verdienstaussichten,	 berufliche	
Aufstiegschancen	 und	 nicht	 zuletzt	 ein	 gerin-
geres	Risiko	der	Arbeitslosigkeit.	Es	gibt	zahl-
reiche	Möglichkeiten	einen	solchen	Abschluss	
nachzuholen,	z.B.	durch	duale	Ausbildung,	be-
triebliche	Einzelumschulung,	Externenprüfung	
mit	Vorbereitungslehrgang	oder	auch	im	Rah-
men einer Teilzeitausbildung.
Donnerstag, 17. März, 10 – 11 Uhr
Teilzeitberufsausbildung – neue Chance, 
keine halbe Sache!
Auch	mit	Kind,	pflegebedürftigen	Angehörigen	
oder	körperlichen	Einschränkungen	ist	es	mög-
lich, einen vollwertigen Berufsabschluss zu er-
langen. Teilzeitausbildung ist oft der Schlüssel 
zum	Erfolg.
Donnerstag, 17. März, 17 – 18 Uhr
Talente nutzen - Zukunft sichern - Meine 
Chancen mit Berufsabschluss
Ein	 Berufsabschluss	 bringt	 viele	 Vorteile	 mit,	
etwa	 höhere	 Verdienstaussichten,	 berufliche	
Aufstiegschancen	 und	 nicht	 zuletzt	 ein	 gerin-
geres	Risiko	der	Arbeitslosigkeit.	Es	gibt	zahl-
reiche	Möglichkeiten	einen	solchen	Abschluss	
nachzuholen,	z.B.	durch	duale	Ausbildung,	be-
triebliche	Einzelumschulung,	Externenprüfung	
mit	Vorbereitungslehrgang	oder	auch	im	Rah-
men einer Teilzeitausbildung.
Freitag, 18. März, 10 – 11 Uhr
Für Betriebe: Vom Helfer zur Fachkraft
Nicht	 jeder	Ausbildungsplatz	 kann	 mit	 einem	
jungen	Menschen	besetzt	werden.	Mit	finanzi-
eller	Unterstützung	können	Arbeitgeber	Mitar-
beiterinnen	und	Mitarbeiter	in	Anlerntätigkeiten
zu Fachkräften ausbilden.
Jeder kann sich informieren!
Eine kostenfreie Anmeldung für die kurzen 
Online-Vorträge ist möglich unter
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/woche-der-ausbildung-2022
Die	 Berufsberatung	 der	 Agentur	 für	 Arbeit	
Aschaffenburg	 bietet	 zudem	 in	 dieser	 Woche	
nach dem Motto „Ruf an, komm dran!“ eine 
Hotline an. So können Jugendliche Montag bis 
Donnerstag von 15 – 18 Uhr und am Freitag von 
13 – 15 Uhr die Berufsberatung leicht erreichen 
und erste Fragen klären: 06021/390 600.

––  ––  ––  ––  ––
Schwerbehinderte Menschen beschäftigen 
– Meldepflicht für Betriebe bis 31. März
Private	 und	 öffentliche	 Arbeitgeber	 mit	 min-
destens	 20	 Arbeitsplätzen	 sind	 gesetzlich	
verpflichtet,	 auf	 mindestens	 fünf	 Prozent	 der	
Arbeitsplätze	 schwerbehinderte	Menschen	 zu	
beschäftigen.	Arbeitgeber,	die	dieser	Vorgabe	
nicht	 nachkommen,	müssen	 eine	Ausgleichs-
abgabe	 zahlen.	 Die	 Höhe	 dieser	 Abgabe	 ist	
abhängig	von	der	Beschäftigungsquote.
Zur	Überwachung	 der	 Erfüllung	 der	 Beschäf-
tigungspflicht	 im	Kalenderjahr 2021 müssen 7



die	 beschäftigungspflichtigen	 Arbeitgeber	 bis	
spätestens 31. März 2022 der für ihren Sitz 
zuständigen	Agentur	 für	Arbeit	 ihre	Beschäfti-
gungsdaten	anzeigen.	Eine	Verlängerung	der	
Frist ist nicht möglich.
In	Zeiten	eines	aufnahmefähigen	Arbeitsmark-
tes	in	vielen	Branchen	wird	für	Arbeitgeber	die	
Suche nach geeigneten Fachkräften zur Her-
ausforderung. Grund genug, für das Jahr 2022 
über	den	Tellerrand	zu	blicken.	Im	Agenturbe-
zirk	 Aschaffenburg	 waren	 2021	 durchschnitt-
lich	762	schwerbehinderte	Menschen	arbeits-
los	gemeldet.	Dies	entsprach	einem	Anteil	von	
9,5 %. „Wichtig ist es für schwerbehinderte 
Menschen,	eine	Arbeitsstelle	zu	finden,	bei	der
das Handicap keine Rolle spielt. Schwerbe-
hinderung und Leistungsfähigkeit schließen 
sich nicht gegenseitig aus“, erläutert Mathilde 
Schulze-Middig,	 Vorsitzende	 der	 Geschäfts-
führung	der	Agentur	 für	Arbeit	Aschaffenburg.	
„Bei	einem	richtigen	Ansatz	können	auch	Men-
schen mit einem hohen Grad an Behinderung 
ihre	 Potenziale	 ausschöpfen	 und	 damit	 voll-
wertige	Leistungen	erzielen.	Außerdem	gibt	es	
heutzutage viele Hilfsmittel, die ein Handicap 
ausgleichen. Menschen mit Behinderung am 
Arbeitsmarkt	 teilhaben	zu	 lassen,	 ist	eine	ge-
sellschaftliche	 Aufgabe.	 Daher	 sollten	 mehr	
Arbeitgeber	 erkennen,	 dass	 Menschen	 mit	
Einschränkungen	 für	 ihren	 Betrieb	 wertvolle,	
leistungsfähige	und	loyale	Mitarbeiter	sind“,	so	
Schulze-Middig weiter.
Gute Chancen erhielten schwerbehinder-
te	 Menschen	 am	 Bayerischen	 Untermain	 im	
letzten Jahr unter anderem im verarbeitenden 
Gewerbe, im Dienstleistungssektor und in der 
Arbeitnehmerüberlassung.
Für weitere Fragen und Informationen rund um 
das	Anzeigeverfahren	und	die	Beschäftigungs-
pflicht	 schwerbehinderter	 Arbeitnehmerinnen	
und	 Arbeitnehmer	 können	 sich	 Arbeitgeber	
über die kostenfreie Servicerufnummer 0800 4 
5555	20	an	die	Agentur	für	Arbeit	wenden.	Ex-
pertin	Marion	Jaudszus	 in	der	Agentur	 für	Ar-
beit	Aschaffenburg	 ist	zudem	erreichbar	unter	
06021	390	518.
Hintergrundinformationen
zur Beschäftigungspflicht
Arbeitgeber,	 die	 nach	 Erkenntnis	 der	 BA	 be-
schäftigungspflichtig	 sind,	wurden	Anfang	 Ja-
nuar 2022 angeschrieben und auf das Bearbei-
tungsprogramm	IW-Elan	hingewiesen.
Das	Programm	 IW-Elan	ermöglicht	 die	Abga-
be	 der	 Anzeige	 in	 elektronischer	 Form,	 wie	
auch	in	Schriftform.	Es	kann	unter	http://www.
iw-elan.de kostenlos heruntergeladen werden. 
Dort	finden	die	Arbeitgeber	weiterhin	eine	Mög-
lichkeit,	die	Anzeigevordrucke	zu	bestellen.
Auch	beschäftigungspflichtige	Arbeitgeber,	die	
keine Unterlagen erhalten haben, sind anzei-
gepflichtig.	 Sie	 werden,	 ebenso	 wie	 Arbeit-
geber, die einen zusätzlichen Bedarf haben, 
gebeten,	die	Anzeigeunterlagen	über	den	Be-
stellservice	der	Bundesagentur	für	Arbeit	unter	
http://www.iw-elan.de anzufordern.

Erstattet	 ein	 anzeigepflichtiger	 Arbeitgeber	
die	vorgeschriebene	Anzeige	nicht,	nicht	rich-
tig, nicht vollständig, nicht in der vorgeschrie-
benen Weise oder nicht rechtzeitig bis zum 
31.03.2022, liegt eine Ordnungswidrigkeit vor, 
die mit einer hohen Geldbuße geahndet wer-
den kann. ––  ––  ––  ––  ––
Videokommunikation in der BA: 
Mit wenigen Klicks zum Beratungsgespräch
Mit der Videokommunikation hat die BA 
neben der persönlichen oder telefonischen 
Beratung ein ergänzendes Interaktionsan-
gebot geschaffen. Seit Herbst 2020 fanden 
über 150.000 Videogespräche statt. Dieses 
Angebot wird auch nach Ende der Pande-
mie weiterbestehen.
Die Videokommunikation ergänzt die per-
sönliche Beratung
Die pandemiebedingten Kontaktbeschränkun-
gen haben dazu beigetragen, dass die Bun-
desagentur	für	Arbeit	(BA)	innerhalb	kürzester	
Zeit	Alternativen	zur	persönlichen	und	telefoni-
schen Beratung in den Häusern entwickelt hat. 
Die	 BA	 bietet	 ihren	 Kundinnen	 und	 Kunden	
inzwischen in vielen Bereichen die Möglichkeit 
zur	 Videokommunikation	 dauerhaft	 an,	 bei-
spielsweise	in	der	Beratung	zu	Aus-	und	Wei-
terbildung oder zu Rehabilitations- und Teilha-
bebedarfen.	Seit	Anfang	dieses	Jahres	können
alle Kundinnen und Kunden, die sich online 
arbeitsuchend melden, online einen ersten Be-
ratungstermin	 für	 ein	 Videogespräch	 buchen.	
Inzwischen	 nutzen	 auch	 rund	 160	 Jobcenter	
erfolgreich	 die	 Videokommunikation	 als	 zu-
sätzlichen Kommunikationskanal neben der 
persönlichen und telefonischen Beratung.
Die	 Beliebtheit	 der	 Videokommunikation	 spie-
gelt	sich	in	den	Nutzerzahlen	wider.	Dr.	Markus	
Schmitz,	Generalbevollmächtigter	der	BA:	„Seit	
Herbst	2020	fanden	über	150.000	Videogesprä-
che	in	Agenturen	und	Jobcentern	statt,	in	einer	
Zeit, in der persönliche Kundengespräche pan-
demiebedingt deutlich erschwert oder teilweise 
gar nicht möglich waren. Das macht zusammen 
über 5 Millionen Gesprächsminuten.
Die	Weiterempfehlungsquote	von	95	%	belegt,	
dass unsere Kundinnen und Kunden das neue 
und	moderne	Interaktionsformat	der	Videokom-
munikation sehr gut annehmen und es auch 
nach	Ende	der	Pandemie	weiternutzen	wollen.“
Die	Videoberatung	ist	seit	Ende	letzten	Jahres	
als	dauerhafter	Interaktionskanal	in	der	BA	ver-
ankert und wird sukzessive ausgebaut.
Mit wenigen Klicks zur Videoberatung
Die	 BA	 bietet	 ihren	 Kundinnen	 und	 Kunden	
eine	browser-	 und	geräteunabhängige	Video-
kommunikation in einem digitalen Beratungs-
raum	an.	Die	persönlichen	Daten	sind	zu	jeder	
Zeit geschützt. Beratungsgespräche werden 
nicht aufgezeichnet.
Nähere	Informationen	zur	Funktionsweise	und	
den	technischen	Voraussetzungen	des	Video-
termins	finden	sich	unter:
https://www.arbeitsagentur.de/videotermin8
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Info der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau
Eine Woche gegen den Rückenschmerz
„Denk an mich. Dein Rücken“ – könnte der 
Rücken sprechen, würde er dies einem 
wohl täglich sagen.
70	Prozent	der	Deutschen	 leiden	mindestens	
einmal	 jährlich	 unter	 Rückenschmerzen.	 Und	
weiterhin stehen Rückenprobleme im oberen 
Ranking	 der	 krankheitsbedingten	Ausfallgrün-
de	 am	 Arbeitsplatz.	 Dem	 Rücken	 schenken	
viele	leider	erst	dann	Aufmerksamkeit,	wenn	er	
sich mit Schmerzen meldet.
Digitale Themenwoche
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten	und	Gartenbau	(SVLFG)	ruft	dazu	auf,	
sich in der digitalen Themenwoche anlässlich 
des Tags der Rückengesundheit kostenlos da-
rüber zu informieren, was dem Rücken alles 
Gutes getan werden kann. Diese wird vom 14. 
bis	18.	März	von	der	Aktion	Gesunder	Rücken	
e.	V.	und	dem	Bundesverband	deutscher	Rü-
ckenschulen	e.	V.	organisiert.	Die	Anmeldung	
kann online unter www.tdr.digital erfolgen.
Das sind die Themen
14. März: Kleine Kraft- und Mobilisations-
 Übungen für einen gesunden Rücken für
 zu Hause, im Büro und unterwegs sowie  
	 „Endlich	schmerzfrei	schlafen	–
	 wie	geht	das?“
15.	März:	Expertentipps	für	einen	(Rücken-)
	 gesunden	Alltag	und	Bewegungsführer
16.	März:	Faszinierende	Faszien
17.	März:	Work-Life-Balance:	Es	geht	um	dich!	
	 und	Wirbelsäulengymnastik
18.	März:	Noch	mehr	Freude	am	Radfahren
Rückenkurs finden
Wer etwas aktiv für seinen Rücken tun möch-
te, kann zum Beispiel einen Rückenkurs be-
suchen.	 Qualitätsgesicherte	Angebote	 in	 den	
Region	sind	 im	 Internet	zu	finden	unter	www.
svlfg.de/gesundheitskurse-finden.	 Diese	 wer-
den von der Krankenkasse bezuschusst.
Programm für Körper & Geist
Das	 viertägige	 Programm	 „Gesundheit	 kom-
pakt“	der	SVLFG	ist	speziell	auf	die	Belastun-
gen in der Grünen Branche abgestimmt. Hier 
werden	 Körper	 und	 Geist	 fit	 gehalten	 sowie	
Tipps	 zu	 gesundheitsgerechten	 Arbeits-	 und	
Verhaltensweisen	 gezeigt.	 Mehr	 dazu	 unter	
www.svlfg.de/gesundheit-kompakt.
Angebote für Betriebe                                                 
Auch	 für	Betriebe	 hat	 die	SVLFG	kostenfreie	
Angebote	 zur	 Förderung	 der	 Rückengesund-
heit	im	Programm,	zum	Beispiel	Online-Vorträ-
ge,	das	Bewegungsangebot	„Aktive	Pause“	für	
den	Berufsalltag,	die	„Aktiv-Werkstatt	Rücken“	
als betriebliches Schulungsangebot für rücken-
gerechtes	Arbeiten	und	vieles	mehr.	Mittlerwei-
le	haben	viele	Arbeitgeber	der	Grünen	Branche	

erkannt, wie wichtig es ist, aktiv etwas zur För-
derung der Rückengesundheit der Mitarbeiter 
und für sich zu tun.
Weitere	 Informationen	 finden	 sich	 auf	 folgen-
den	Internetseiten	der	SVLFG:
www.svlfg.de/gesunder-ruecken-im-betrieb
www.svlfg.de/onlinevortraege

Filme für Privatwaldbesitzer online
Mit 2 Filmen möchte die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) Privatwaldbesitzer motivieren, ihre 
Waldarbeit zu professionalisieren und sich 
an den örtlichen Förster zu wenden.
Zu	finden	sind	die	Filme	 „Privater	Waldbesitz	
– so gelingt es sicher!“ über den Internet-Link 
www.svlfg.de/youtube-digital	 auf	 dem	 YouTu-
be-Kanal	 der	 SVLFG	 unter	 der	 Rubrik	 „Play-
lists“.	Am	Beispiel	fiktiver	privater	Waldbesitzer	
im	 Nebenerwerb	 bzw.	 in	 der	 Landwirtschaft	
zeigen sie, dass mangelnde Fachkunde die 
eigene Sicherheit und Gesundheit bei der 
Waldarbeit gefährdet, und stellen Handlungs-
optionen vor.
Die	Arbeiten	zu	professionalisieren,	ist	die	bes-
te	 Lösung,	 um	Arbeitsunfällen	 im	 Kleinprivat-
wald entgegenzuwirken. Hierauf hinzuweisen 
und	zu	unterstützen,	ist	Anliegen	der	SVLFG.
Fällarbeiten immer, nicht nur beim Schadholz, 
von	 Profis	machen	 zu	 lassen,	 ist	 die	 sichere	
Alternative.
Weitere Informationen zur sicheren und gesun-
den	Waldarbeit	 stellt	 die	 SVLFG	online	 unter	
www.svlfg.de/waldarbeit bereit. Unter www.
svlfg.de/forstdienstleister	 finden	 Waldbesitzer	
außerdem	Hinweise	zur	Vergabe	ihrer	Forsttä-
tigkeiten	an	Dienstleister.	 SVLFG

Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Karlstadt
Online-Kurse im März/April 2022
für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren
Einführung der Beikost
ü Der erste Brei
Freitag, 21.03.2022, 09:00 – 10:30 Uhr
Referentin: Frau Kunz
Einführung der Beikost
ü Der erste Brei
Montag, 25.04.2022, 09:00 – 10:30 Uhr
Referentin: Frau Kunz
Ernährung in der Schwangerschaft
ü Fit durch die Schwangerschaft u.Stillzeit
Donnerstag,	28.04.2022,	16:30	–	18:00	Uhr
Referentin: Frau Miebach-Dold
Anmeldung und weitere Infos unter:
www.weiterbildung.bayern.de
(Rubrik	Ernährung	und	Bewegung,
Amt	Karlstadt	filtern)
Ein	bis	zwei	Tage	vor	der	Veranstaltung	erhal-
ten	Sie	per	E-Mail	den	Link	zur	Teilnahme	am	
Online-Seminar.



Vor-Ort-Kurse im März/April 2022
für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren
Einführung der Beikost
ü Der erste Brei –
     lecker und gesund durch das erste Jahr
Donnerstag, 31.03.2022, 10:00 – 12:30 Uhr
VHS	Karlstein-Großwelzheim
Referentin: Frau Miebach-Dold
(in	Kooperation	mit	der	VHS	Karlstein)
Übergang zum Familientisch
ü Essen am Familientisch
Mittwoch, 23.03.2022, 10:20 – 12:00 Uhr
MIZ/Mütter im Familienzentrum Badergasse 7, 
63739	A‘burg
Referentin: Frau Bleistein
Familienkost nach dem 1. Lebensjahr
ü Frühstücken ’mal anders
Dienstag, 29.03.2022, 8:00 – 11:00 Uhr
Praxis	für	Ernährungsberatung
Gemünden/Langenprozelten
Referentin: Frau Burger
Motorische Förderung
ü Bewegte Babyzeit (3-6 Monate)
Montag, 04.04.2022, 09:00 – 10:30 Uhr
AELF	Aschaffenburg,	Antoniusstr.	1,
63741	Aschaffenburg
Referentin: Frau Groß
Ernährung des Kleinkindes
ü Kleinkindernährung kompakt
    und saisonal - Frühling
Mittwoch,	27.04.2022,	16:00	–	19:00	Uhr
VHS	 Marktheidenfeld	 Tagesstätte	 Horizont,	
97828 Marktheidenfeld
Referentin: Frau Burger
Begrenzte Teilnehmerzahl!
Anmeldung und weitere Infos unter:
www.weiterbildung.bayern.de
(Rubrik	Ernährung	und	Bewegung,
Amt	Karlstadt	filtern)
Änderungen aufgrund der aktuellen Situation 
behalten wir uns vor.
Es	 gelten	 die	 Hygieneregeln	 des	 jeweiligen	
Veranstaltungsortes
Bestehende	 Gruppen	 mit	 mindestens	 6	 Per-
sonen	 können	 auf	 Anfrage	 Kurse	 zusätzlich	
buchen.	 Melden	 Sie	 sich	 dafür	 bitte	 am	Amt	
für	 Ernährung,	 Landwirtschaft	 und	 Forsten	
Karlstadt, Tel.  09353 / 7908 – 0

ONLINE - Fortbildung zur
Sachkunde im Pflanzenschutz
Seit	dem	26.11.2015	benötigt	jede	Person	unter	
anderem	für	den	Erwerb	und	die	Ausbringung	
von	 Pflanzenschutzmitteln	 für	 den	 professio-
nellen	 Einsatz	 einen	 Sachkundenachweis	 im	
Scheckkartenformat. Zudem ist eine regelmä-
ßige Fortbildung vorgeschrieben. Für die meis-
ten	 Sachkundigen	 im	 Pflanzenschutz	 beginnt	
der dritte Fortbildungszeitraum am 01.01.2019 
und endet am 31.12.2021.

Nur	 wer	 die	 Fortbildungen	 im	 vorgeschriebe-
nen	 Turnus	 absolviert,	 darf	 auch	 Pflanzen-
schutz betreiben. Für die Online-Schulung 
benötigen	Sie	 sicheres	 Internet	 und	PC	 oder	
Notebook	mit	Lautsprecherfunktion.
Die Online-Schulung findet am Freitag, den 
25.03.2022  von 18.00 bis 22.00 Uhr statt.
Die	Kursgebühr	der	Teilnahme	inklusive	der	Er-
stellung	und	Archivierung	des	Nachweises	der	
Fortbildung	beträgt	35,00	€	je	Teilnehmer.
Weitere	 Informationen	sowie	das	Anmeldefor-
mular	erhalten	Sie	an	Ihrer	BBV-Geschäftsstel-
le,	 Tel.	 06021-429420	 und	 auf	 unserer	 BBV-
Homepage:	www.bayerischerbauernverband.de

Wildes Tierleben: Wanderung 
ins Biberrevier Faulbach-
Breitenbrunn am Samstag, 
19.03.2022, 09:30 – 12:00 Uhr
Wanderung	 mit	 unserem	 Experten	 Wolfgang	
Neuberger:	 Im	Biberrevier	am	Faulbach	kann	
man all die Dinge sehen, die eine Biberfamilie 
im Laufe der Jahre zustande bringt: Renaturie-
rung	eines	Bachlaufes,	Anlegen	von	Dämmen,	
jede	Menge	Biber-	und	Fraßspuren.	Und	natür-
lich eine Biberburg!
Bitte auf festes Schuhwerk und dem Wetter 
angepasste	Kleidung	achten.	Es	gelten	die	ak-
tuellen Corona Regeln.
Die	Veranstaltung	wird	vom	Bund	Naturschutz	
veranstaltet und kann kostenlos besucht 
werden.	 Eine	 Anmeldung	 unter	 https://www.
naturtalent-gesucht.de/kurse/#biber ist bis 09. 
03.2022 erforderlich.
Bei	Anmeldung	erhalten	die	Teilnehmer*innen	
Informationen	zum	Treffpunkt.
Bund	Naturschutz	in	Bayern	e.V.
Kreisgruppe Miltenberg
Römerstraße 41
63785	Obernburg

DONUM VITAE Aschaffenburg
Sie	sind	schwanger?	Haben	Fragen	zu	Eltern-
zeit,	Elterngeld	und	Kindergeld?	Haben	Sorgen
oder Unsicherheiten rund um die anstehenden 
Veränderungen,	oder	sind	in	einer		finanziellen	
Notlage?
Dann rufen Sie uns an, wir beraten und unter-
stützen Sie kostenlos und vertraulich!
Die	Beratung	 ist	 via	Telefon,	Video	Chat	 und	
auch persönlich möglich.
Für diese Veranstaltungen
sind noch Plätze frei:
VHS Heimbuchenthal
Donnerstag, 24.03.2022, 19.00 – 20.30 Uhr
„Bindung Basic“- Bindungsentwicklung
verstehen10



ONLINE-Vortrag
Dienstag, 05.04.2022, 19.00 – 20.30 Uhr
„Rund um die Schwangerschaft“ –
rechtliches, finanzielles u. Wissenswertes
ONLINE-Vortrag
„Ich mach mich fit“-
was werdende Väter wissen sollten
Mittwoch, 11.05.2022, 19.00 – 20.30 Uhr
Eine	Voranmeldung	ist	erforderlich.
Nähere	Informationen	unter
www.aschaffenburg.donum-vitae-bayern.de
DONUM	VITAE	in	Bayern	e.V.	-
staatlich anerkannte Beratungsstelle für
Schwangerschaftsfragen
Herstallstr.	20-22	∙	63739	Aschaffenburg	-
Tel.	06021/44	64	50	∙
aschaffenburg@donum-vitae-bayern.de

Unternehmersprechtag in der 
ZENTEC GmbH - Unterstützung 
für Existenzgründer und den 
Mittelstand
Ehemalige	 Wirtschaftsexperten	 bieten	 Exis-
tenzgründern und mittelständischen Unter-
nehmen honorarfreie Beratung an. Zu den 
Beratungsschwerpunkten	 zählen	 u.	 a.:	 Pla-
nung- und Finanzierung, Rechnungswesen, 
Optimierung	 von	 Organisationsabläufen,	 Pro-
duktion,	Vertrieb	 und	Marketing	 sowie	Perso-
nalwesen,	 Aus-	 und	 Weiterbildung.	 Auch	 die	
Existenzsicherung	 und	 die	 Unternehmens-
nachfolge sind Themen der Sprechtage. Die 
jeweils	45-minütigen	Beratungsgespräche	fin-
den im Zeitraum von 09:00 bis 12:00 Uhr statt.
Weitere Informationen über die ehemaligen 
Wirtschaftsexperten	 der	 AKTIVSENIOREN	
BAYERN	e.V.	erhalten	Sie	unter	www.aktivse-
nioren.de.
Nächster Termin ist am 16.03.2022 in der 
ZENTEC GmbH in Großwallstadt.
Anmeldung unter www.zentec.de -
Anmeldeschluss ist am 14.03.2022.
Kontakt:	Vanessa	Scheyk,	Telefon	06022	/	26	
-1110, anmeldung@zentec.de
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Hinweise auf Schäden und Mängel 
im Gemeindegebiet
Es	kommt	immer	wieder	vor,	dass	an	den	öffent-
lichen	Anlagen	und	Einrichtungen	Schäden	od.	
Mängel entstehen. Gemeindeverwaltung u. Bau-
hof	sind	zwar	bemüht,	rasch	Abhilfe	zu	schaffen,	
es	dauert	jedoch	oft	längere	Zeit,	bis	sie	Kennt-
nis davon erhalten. Um Schäden u. Mängel in 
Zukunft schneller beheben zu können, wird die 
Bevölkerung um Mitarbeit gebeten.
Im	Amts-	und	Mitteilungsblatt	wird	jeden	Monat	
einmal der nachstehende Hinweiszettel veröf-
fentlicht. Wer einen Schaden oder Mängel fest-
stellt, wird gebeten, den Zettel auszuschneiden 
und ausgefüllt an die Gemeindeverwaltung zu 
senden oder in den Briefkasten am Rathaus 
einzuwerfen.	Die	Verwaltungsgemeinschaft	be-
dankt	sich	schon	im	Voraus	für	die	Mitarbeit	zum	
Wohle unserer Gemeinden.

Antwort
An die  
VGem. Kleinwallstadt

Hinweis an die Gemeindeverwaltung!
Mir ist Folgendes aufgefallen:
o   Straßenbeleuchtung ausgefallen 

Leuchten	Nr.
o			Verkehrszeichen	/	Straßenschild	 

beschädigt / fehlt
o   Fahrbahnmarkierung unkenntlich
o   Fahrbahndecke / Rad- / Fußweg schadhaft
o			starke	Verschmutzung
o			Gully	verstopft
o   Kanaldeckel locker / klappert
o			wilde	Müllkippe	/	Autowracks	etc.
o   mangelhafte Baustellenabsicherung
o   überhängende Äste
o   Straßeneinsicht versperrt
o   Container überfüllt
o   ………………………………....................…

o   ………………………………....................…

o   ………………………………....................…
Zutreffendes bitte ankreuzen!

Bitte genaue Ortsangabe:
........................................................................

Datum: ............................................................

Absender:
........................................................................

........................................................................

Telefon-Nr.:	.....................................................

E-Mail:	............................................................
(für	den	Fall,	dass	eine	Rückfrage	erforderlich	wird)
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VGem. Kleinwallstadt
Geschäftsstelle Rathaus Kleinwallstadt
Hauptstr.	2,	63839	Kleinwallstadt
Tel.	06022/2206-0,	Fax	06022/2206-50
E-Mail:	rathaus@kleinwallstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.                 08.00 - 12.00 Uhr
Do.                                14.00 - 18.00 Uhr

Kommunale Abfallwirtschaft
Markt Kleinwallstadt mit OT Hofstetten:
Montag, 14.03.2022: 
Papiertonne, Biotonne
Elektrokleinteile-Container
befindet	 sich	auf	 dem	Parkplatz	an	der	Turn-
halle	 der	 Josef-Anton-Rohe	 Mittelschule,	 
Weibersweg.
Landratsamt Miltenberg ZAG  
(Zentrale	Abrechnungsstelle)
Tel.	0	93	71	/	501	260	oder	-261
Müllumladestation Erlenbach
Tel. 09371/501-392
Abfuhrunternehmen:
Seger Transporte GmbH & Co. KG, 
Dieselstraße 4, Kleinwallstadt
Service Nr.: 0800 0412412 (auch für Be-
schwerden über nicht entleerte Mülltonnen 
oder nicht abgeholten Sperrmüll)
Servicenummer für Anmeldungen von 
Sperrmüll / Altholz / Schrott / Elektroschrott
Servicenummer: 0800 04 12 412
Servicenummer für Abfuhr Gelbe Säcke:
Firma	RESO	GmbH	Entsorgungsservice
Servicenummer:	0800	96	00	100

Grüngutsammelplatz
Kleinwallstadt
Einmündung z. Industriegebiet „Dommerich“
Öffnungszeiten:
01. März - 31. Oktober  
 mittwochs:  15.00 – 18.00 Uhr
 freitags: 15.00 – 18.00 Uhr
 samstags:  11.00 – 17.00 Uhr
01. November - 15. November und
16. Februar - 28./29. Februar
 mittwochs: 15.00 – 17.00 Uhr
 freitags: 15.00 – 17.00 Uhr
 samstags: 11.00 – 17.00 Uhr
16. November - 15. Februar
	 samstags:	 14.00	–	16.00	Uhr	

Forst-Revierleitung
Sprechstunde	 Forsttechniker	 Hubert	 Astra-
schewsky,	Mittwoch,	 16.00	 –	 18.00	Uhr,	Rat-
haus,	Zimmer	25,	DG,	Tel.	0171	/	6300808.

im Pfarrheim, Kirchgasse 19
Öffnungszeiten
Dienstag, Mittwoch und
Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr.
Alle	Altersgruppen	sind	herzlich	willkommen.

Anmerkung: Aus	 Datenschutzgründen	 kann	
eine	 standesamtliche	Veröffentlichung	nur	 er-
folgen	(z.B.	Geburten	im	Krankenhaus),	wenn	
die	 Beteiligten	 der	 VGem.	 Kleinwallstadt	 ihre	
Zustimmung	erteilen	(Tel.	22	06	23).
Sterbefälle:
01.03.2022 Gisela Maria, Keller,
 geb. Hackenberg, 83 Jahre alt
 zuletzt wohnhaft in Kleinwallstadt
 verstorben in Kleinwallstadt
02.03.2022 Klara Ottilie Schnabel,
	 geb.	Pahl,	91	Jahre	alt
 zuletzt wohnhaft in Kleinwallstadt
 verstorben in Kleinwallstadt

Fundamt
Bitte beachten Sie auch die Möglichkeit auf 
unserer Homepage http://www.kleinwall-
stadt.de unter „Fundbüro“ - Fundsachensu-
che ständig aktuell alle registrierten Fund-
gegenstände abzufragen.
1 Ring
 Fundort: vor Sparkasse, Kleinwallstadt
1 Smartphone
 Fundort: Frühlingstraße, Kleinwallstadt
1 Paar Handschuhe
 Fundort: Gehweg vor dem Rathaus,
 Kleinwallstadt
1 Schlüssel mit Anhänger
	 Fundort:	1.	Parkplatz	neben	Raiffeisen-
 bank, Wallstraße, Kleinwallstadt



Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Krieg in der Ukraine macht sehr betroffen und aktiviert eine große Hilfsbereitschaft in 
der Bevölkerung – auch in unserer Gemeinde. Für die spürbare Solidarität und die Hilfsbe-
reitschaft bin ich sehr dankbar, denn diese werden wir in den kommenden Monaten drin-
gend brauchen. Nur so können wir den Menschen in Not beistehen und für unsere Werte 
der Freiheit, des Friedens und der Menschlichkeit erfolgreich einstehen.
Sehr wichtig ist es, unsere Hilfsorganisationen bei ihrer Arbeit sowohl in den Ländern an 
der ukrainischen Grenze als auch hier vor Ort bei der Versorgung von Flüchtlingen zu un-
terstützen. 
Nachdem unsere Hilfsorganisationen von Sachspenden abraten, bitten wir um 
finanzielle Hilfe für die Flüchtlingshilfe, durch die dann wertvolle Hilfe direkt vor 
Ort geleistet werden kann. 
Hierfür verweisen wir auf das Deutsche Rote Kreuz, das ein Spendenkonto für Hilfe für die 
Menschen in der Ukraine mit dem zentralen Spendenzweck eingerichtet hat:

  „Nothilfe Ukraine“
  IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07
  BIC: BFSWDE33XXX
  Stichwort: Nothilfe Ukraine
Ihre Spende ist absatzfähig. Für eine Spendensumme unter 300 € pro Jahr genügt 
eine Kopie Ihres Kontoauszugs in Verbindung mit dem Ausdruck des Spendenauftrags. 
Bei einer Spendensumme über 300 € im Jahr erhalten Sie vom Deutschen Roten Kreuz 
zu Beginn des kommenden Jahres automatisch eine Bestätigung für das Finanzamt 
(Informationen hierzu können auch von der Homepage des Deutschen Roten Kreuzes unter 
www.drk.de/spenden abgerufen werden).
Für Ihre Hilfs- und Spendenbereitschaft danken wir Ihnen auch im Namen der Menschen, 
denen wir durch Ihre Spende helfen können. 

Ihr Bürgermeister Thomas Köhler
Markt Kleinwallstadt 13

         Wir helfen!
Spendenaktion für die Ukraine



14

Wir halten zusammen

Für Fahrten zum Impfzentrum an der Helios-Klinik in Miltenberg kann in begründeten Ausnahmefällen 
ein Fahrdienst über das Rathaus Kleinwallstadt unter der Telefonnummer 2206-45 organisiert werden. 

Hierzu stellt der Markt Kleinwallstadt einen Kleinbus für Einzelfahrten zur Verfügung. 
Die Fahrten werden von ehrenamtlichen Personen übernommen.

Corona-Schnelltests stehen wie folgt zur Verfügung:
•	 Testzentren	in	Miltenberg,	in	Wörth,	in	Obernburg,	in	Sulzbach,	in	Großwallstadt	und	
 an der Helios Klinik Erlenbach mit unterschiedlichen Öffnungszeiten
•	 Marktapotheke	Kleinwallstadt	
 Dienstag – Freitag von 9 – 11 Uhr nur mit Terminvereinbarung

 Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern viel Gesundheit und Geduld. Bis diese Ausnahmesituation für 
uns alle überstanden ist, möchten wir Sie ermuntern, unsere Angebote in Anspruch zu nehmen.

Markt Kleinwallstadt
Ihre Bürgermeister Thomas Köhler, Ludwig Seuffert, Dr. Jürgen Jung

Einkaufsservice,	Liefer-	und	Abholservice,	Fahrt	zum	Impfzentrum
Leider ist die Corona-Situation wieder sehr angespannt. Dabei gilt es, kühlen Kopf zu bewahren 

und ein gewisses Maß an Optimismus zu bewahren. Besonders ältere Menschen und 
Risikogruppen müssen geschützt werden.

Deshalb	wird	in	unserer	Gemeinde	niemand	im	Stich	gelassen:
Aktuell bietet unsere Nachbarschaftshilfe Kleinwallstadt unter den Telefonnummern 

06022/654897 (Frau Klüpfel) oder 06022/21182 (Frau Kreuzer) einen Einkaufsservice an. 
Auch der Verein Nähkaffee Kleinwallstadt e.V. steht unter der Handynummer 0160/8805064 

(Frau Stasunik) für Einkäufe zur Verfügung.

Unsere örtlichen Gastronomiebetriebe und unsere Metzgerei bieten aktuell
folgende Abhol- und Lieferdienste für warmes Essen an:
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Gemeindebibliothek Kleinwallstadt

In der
Raiffeisenbank

Mo. 14-18 Uhr
Di. 14-18 Uhr
Do. 14-19 Uhr
Fr. 14-18 Uhr

Tel. 22 06 57

Ab sofort wieder: Zutritt nach 3G-Regel

3G

Besucher, die nicht unter die 3G-Regel fallen, dürfen die Bibliothek betreten, um Medien
abzuholen oder zurückzugeben. (Stand: 07.03.2022)

„Lesestart 1-2-3“ ist ein bundesweites Programm zur frühen Sprach- und Leseförderung für
Familien mit Kindern im Alter von einem, zwei und drei Jahren. Es wird vom Bundesministerium
für Bildung und Forschung (BMBF) gefördert und von der Stiftung Lesen durchgeführt.

Das aktuelle Lesestart-Set für Dreijährige
mit einem Bilderbuch und einer
Stofftasche gibt es jetzt kostenlos in der
Bibliothek!

 Erwachsene müssen geimpft, genesen oder getestet sein und einen
entsprechenden Nachweis vorzeigen

 Kinder und Schüler bis 18 Jahre, die in der Schule negativ getestet wurden,
haben uneingeschränkt Zugang

Nachruf

Der Markt Kleinwallstadt trauert, samt Belegschaft,
um seine ehemalige Mitarbeiterin 

Frau Hannelore Schön
Frau Schön war von 1981 bis zu ihrer Pensionierung im Jahr 2006 in unserem 
PlattenbergBad beschäftigt. In dieser Zeit trug sie als äußerst zuverlässige und 
freundliche Mitarbeiterin mit dazu bei, dass sich unser Hallenbad großer Beliebt-
heit erfreute und sich die zahlreichen Badegäste wohlfühlen konnten. 

Wir werden ihr stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Markt Kleinwallstadt
Thomas Köhler, 1. Bürgermeister

E-Mail-Adresse für Ihre Vereinsmitteilungen:
email@tuebel-druck.de

Im Betreff bitte nicht vergessen: Welche Gemeinde, welcher Verein!



16

Wir, Frau Klüpfel (Tel. 654897) und Hanne-
lore Kreuzer (21182) von	der	Nachbarschafts-
hilfe,	 stehen	 Ihnen	 jederzeit	 telefonisch	 zur	
Verfügung.	 Rufen	 Sie	 uns	 an.	 Unsere	Unter-
stützung ist gewährleistet! Die Hilfsdienste 
bleiben bestehen und werden von Hannelore 
Kreuzer	und	Ursula	Klüpfel	nach	Anforderung	
umgehend koordiniert“ 
Hannelore Kreuzer ist durchgehend unter der 
Tel.-Nr.	21182	erreichbar.	Bitte	auf	den	Anruf-
beantworter sprechen wenn nicht abgenom-
men wird. Dieser wird täglich abgehört.
Außerdem verweisen wir auf unsere 
kostenlosen Hilfsdienste:
Wir kaufen für Sie ein oder begleiten Sie beim 
Einkaufen.	Wir	lesen	Ihnen	vor	und	gehen	mit	
Ihnen Spazieren. Wir füllen Formulare für Sie 
aus. Wir begleiten Sie zu Fachbehörden oder 
vermitteln einen Termin, den Sie dann selbst-
ständig	 wahrnehmen	 können	 ...und	 Vieles	
mehr. 
Melden Sie sich einfach bei uns, dann koordi-
nieren wir umgehend!
Hierzu bitte die Privatnummern von Frau 
Hannelore Kreuzer (21182) oder Frau Klüp-
fel (654897) anwählen. Wenn die Telefone 
nicht	 besetzt	 sind,	 dann	bitte	 auf	 den	 jeweili-
gen	 Anrufbeantworter	 sprechen.	 Wir	 melden	
uns dann umgehend. 
Wir lassen Sie nicht im Stich. Immer ein of-
fenes Ohr für Sie und Ihre Belange!
BLEIBEN SIE GESUND!

Daten des ökumenischen Hospizvereins 
des Landkreises mit Sitz in Obernburg.
Öffnungszeiten:	Mittwochs	von	16	bis	19	Uhr	
sowie nach Terminvereinbarung.

Die Höchstgrenze der gleichzeitig anwesen-
den	Besucher	wird	auf	70	Personen	begrenzt.	
Keine	Voranmeldung	möglich.
Öffnungszeiten:
Montag	bis	Freitag	 16	–	21	Uhr
Samstag    12 – 17 Uhr
Sonntag u. Feiertage 9 – 14 Uhr
Dienstag und
Donnerstag von 7 – 8 Uhr Frühbadestunde
Sonntag 09:00 – 14:00 Uhr
Die	 Vorgaben	 für	 den	 Aufenthalt	 im	 Platten-
bergbad können Sie auf unserer Homepage 
nachlesen.

Telefon	06022	7093084	oder	0176	34512060.	
Oder www.hospizverein-miltenberg.de

Beratungsstelle für Senioren und pflegende 
Angehörige in Miltenberg
Konrad	Schmitt	(Fachstelle	pflegende	Angehö-
rige-	Teamleitung),	
Antonia	 Marquart	 (Beratungsstelle	 Demenz	
Untermain,	Miltenberg),	
Franziska	Hofmann	(Fachstelle	pflegende	An-
gehörige)	
Brückenstraße 19,
63897	Miltenberg,	
Telefonnummer	09371/6694920	
Fax	09371/6699442,	
E-Mail:	k-schmitt@seniorenberatung-mil.de
Sprechzeiten Miltenberg: 
Montag bis Donnerstag von 10 - 12 Uhr
Montag	und	Dienstag	von	14	-16	Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag und Dienstag  9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstagnachmittag										16.00	–	18.00	Uhr
Das Pfarrbüro ist unter Einhaltung der Co-
ronaregeln (Maskenpflicht und Abstand 
halten), für den Publikumsverkehr geöffnet.

---------------------------------
Pfarrbüro: Telefon	21219,	Fax	654544
E-Mail:
pfarrei.kleinwallstadt@bistum-wuerzburg.de 
Homepage: www.pg-christi-himmelfahrt.de
Pfr. Markus Lang: Telefon: 21219
E-Mail:	markus.lang@bistum-wuerzburg.de
Gem.Ref. Rainer Kraus:	Telefon:	6523107
E-Mail:	rainer-kraus@web.de
Gem.Ref. Claudia Kloos: 
E-Mail:	claudia.kloos@bistum-wuerzburg.de
Gem.Ass. Verena Deuchert
E-Mail:	
verena.deuchert@bistum-wuerzburg.de
Past.Ass. Marie-Christin Herzog
E-Mail:	
marie-christin.herzog@bistum-wuerzburg

---------------------------------
Spendenkonto für die Pfarrgemeinde ist das 
Konto der kath. Kirchenstiftung Kleinwallstadt 
bei	der	RV-Bank	Miltenberg	mit	der	IBAN:
DE 84 5086 3513 0104 8334 81
Bitte beachten Sie, dass Kirchgeldzahlungen 
und Sonderkollekten separaten Konten zuge-
wiesen	sind.	Vielen	Dank.

---------------------------------
Vergiss nicht: Weich ist stärker als hart,
 Wasser stärker als Fels,
 Liebe stärker als Gewalt. 
Hermann Hesse



Herzlich eingeladen sind Sie am:
Donnerstag, 10. März
18.30 Uhr Fastenandacht des KDFB
Freitag, 11. März
09.00 Uhr Laudes
Sonntag, 13. März – 2. FASTENSONNTAG
10.30	Uhr	Messfeier	für	die	Pfarreien-
 gemeinschaft mit Zählung der
 Gottesdienstbesucher
	 f.	Doris	v.	Kannen	u.	Angeh.	//	f.	Volker	u.
	 Antonieta	Mann,	Otto	Rösel,	Eltern	u.	
 Geschwister u. Fam. Schellenberger //
	 f.	Greta	u.	Richard	Seitz	u.	Elfriede	u.	Josef	
	 Kirchgäßner	u.	Angeh.
Dienstag, 15. März –
Hl. Klemens Maria Hofbauer
18.30 Uhr Messfeier f. Johanna Schmitt //
	 Requiem	f.	Hannelore	Schön
Donnerstag, 17. März –
Hl. Gertrud und hl. Patrick
18.30 Uhr Fastenandacht
Freitag, 18. März – Hl. Cyrill v. Jerusalem
09.00 Uhr Laudes
Samstag, 19. März – HL. JOSEF, BRÄUTI-
GAM DER GOTTESMUTTER MARIA
18.30 Uhr Messfeier am Sonnabend
	 mit	KAB	und	Kolping
 f. Clemens u. Melitta Gunther u. Manfred  
	 Jung	//	f.	Rudolf	Mann	//	f.	Anna	u.	Michael		
	 Schopper	u.	Angeh.	//	f.	Emil	Schmitt	und		
	 Familie	//	f.	Norbert	Jung	u.	Angeh.	//
	 f.	Karl	Jakob	u.	verst.	Angeh.	u.	Lieselotte
	 Weitz	//	SA	f.	Hedwig	Giegerich	u.	Angeh.	//
 f. Fam. Schlegel

---------------------------------
Informationen Stand: 07.03.2022:
Aktuell gilt in der Kirche eine FFP2-Masken-
Pflicht, sowie die Einhaltung des Abstan-
des von 1,5 m zu weiteren Haushalten. Am 
Platz darf die Maske abgelegt werden, es 
wird jedoch dringend empfohlen diese auch 
während des Gottesdienstes zu tragen.
Die	3G-Regel	findet	für	reguläre	Gottesdienste	
keine	Anwendung.

---------------------------------
Fünf Minuten für den Frieden
Jeden	Abend	um	21:00	Uhr,	nach	dem	Stun-
denschlag,	 läutet	 unsere	 Apostelglocke	 fünf	
Minuten lang für den Frieden in der Ukraine.
Es	 ist	 eine	 Erinnerung	 und	 Einladung,	 diese	
fünf Minuten den Menschen in der Ukraine und 
in den Kriegs- und Krisengebieten der Welt zu 
widmen und für den Frieden zu beten.
Bitte beteiligen Sie sich daran, wo immer Sie 
um 21:00 Uhr auch sind.
Vielen	Dank.

Kommunionkinder-Spenden-Aktion
Sehr geehrte Geschäftsleute von Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen!
Wie schon in den vergangenen Jahren, möch-
ten wir Sie auch in diesem Jahr wieder einla-
den	 zur	 gemeinsamen	 Geschenk-Aktion	 für	
unsere Kommunionkinder.
Neu:	 Nachdem	 der	Ausflug	 der	 Kommunion-
kinder von Kleinwallstadt, Hofstetten und Hau-
sen in den Jahren vor Corona gemeinsam war, 
gibt es auch ein gemeinsames Konto für alle 
Kinder.
Statt einzelner Geschenke können Sie einen 
Betrag auf das Konto Kath. Kirchenstiftung 
Hausen,	 RV-Bank	 Miltenberg,	 IBAN:	 DE62	
5086	 3513	 0504	 8711	 89	 überweisen.	 Von	
den eingehenden Spenden werden Bibeln für 
die	Kinder	gekauft	und	der	Kommunionausflug	
mitfinanziert,	 der	 in	 diesem	 Jahr	 hoffentlich	
wieder gemeinsam von den Kommunionkin-
dern	aus	der	Pfarreiengemeinschaft	unternom-
men werden kann.
Wenn	Sie	sich	an	dieser	Geschenk-Aktion	be-
teiligen möchten, bitten wir Sie, uns bis spä-
testens Freitag, 8. April 2022, ihre Spende 
zukommen zu lassen. Später eingehende 
Spenden	können	nicht	mehr	veröffentlicht	wer-
den. Herzlichen Dank.

----------------------------------
Wenn Ihr Kind auf eine andere Schule und 
nicht	in	Kleinwallstadt	zur	Erstkommunion	geht	
und	 dies	 im	 Amtsblatt	 veröffentlicht	 werden	
soll, bitten wir Sie um eine Mitteilung, da wir 
aus Datenschützgründen keine Möglichkeit ha-
ben dies zu erfahren.
Die	Namen	der	diesjährigen	Kommunionkinder	
werden	am	22.3.	veröffentlicht.

---------------------------------
Voranzeige
zur Caritas-Frühjahrssammlung 2022
Die	Flyer	für	die	diesjährige	Caritas-Frühjahrs-
sammlung	werden	am	Mittwoch,	16.	März	mit	
den	Amtsblättern	in	die	Haushalte	verteilt.
Wie	 in	 den	 letzten	 Jahren	 erhalten	 die	Pfarr-
gemeinden bereits vorgedruckte, mit Überwei-
sungsträgern	versehene	Flyer	des	Caritasver-
bandes zugesandt.
Ein	 Drittel	 des	 Spendenergebnisses	 verblei-
ben für wichtige caritative Hilfen in unseren 
Pfarrgemeinden,	daher	bitten	wir	Sie,	genauer	
hinzuschauen,	was	sich	neben	Ihrem	Amtsblatt	
noch	im	Briefkasten	befindet	und	danken	Ihnen	
jetzt	schon	für	 Ihre	Spende,	die	hilft,	Brücken	
zu bauen von Mensch zu Mensch.

---------------------------------
Solibrot – Backen. Teilen. Gutes tun.
Jeden Tag satt werden - für Millionen Men-
schen weltweit ein unerfüllbarer Wunsch.
Und	dabei	ist	Nahrung	ein	Menschenrecht.	Mit	
der	 Solibrot-Aktion	 –	 durchgeführt	 vom	 kath.	
Frauenbund Kleinwallstadt - können Sie ganz 
konkret helfen – 7 Wochen lang.17



Seit 2014 backen die Ortsbäcker von Klein-
wallstadt in der Fastenzeit ein spezielles Brot 
– das Solibrot.
Dieses	 Brot	 wird	 mit	 einem	 Benefiz-Anteil	 in	
den Bäckereien verkauft. Die Höhe können Sie
selbst	bestimmen	-	z.	B.	50	Cent	pro	Brot.	Vie-
le	kleine	Brotspenden	ergeben	am	Ende	eine	
stattliche Spendensumme: Bei 100 verkauften 
Solibroten	sind	dies	50	€,	die	wir	an	MISERE-
OR	überweisen.	Der	Erlös	geht	an	das	Rescue	
Dada	Centre	in	Nairobi,	das	Straßenmädchen	
auffängt	und	ihnen	Schutz,	Unterkunft	und	Bil-
dung vermittelt. „Schmeckt gut – tut gut“, ma-
chen Sie mit. Jeder kleine Beitrag zählt.

---------------------------------
Hausgebet für die Fastenzeit
Im Schriftenstand können Sie sich für die Fas-
tenzeit die Broschüre „Hausgebet für die Fas-
tenzeit“ mitnehmen, als Begleiter während der 
Vorbereitungszeit	auf	Ostern.

---------------------------------
Entdeckerpfad für Osterfreunde
Für	alle	Kinder,	Familien	und	Erwachsene	 la-
den wir herzlich ein!
Im Zeitraum von Sonntag, 6. März 2022, bis 
Sonntag, 24. April 2022, haben wir einen 
Weg zum Hören, Singen, Lesen, Rätseln 
und Mitmachen aufgebaut.
An	 verschiedenen	 Stationen	 in	 Hausen	 und	
Kleinwallstadt kann man die Jesusgeschichte 
der	 Bibel	 entdecken:	 Das	 letzte	 Abendmahl,	
die	 Verhaftung,	 die	 Kreuzigung,	 Grablegung	
und	auch	die	Auferstehung	zum	neuen	Leben!	
In	 jedem	Ortsteil	 wird	 der	Weg	 gleich	 aufge-
baut sein.
Wir machen uns auf den WEG und begleiten 
Jesus!	An	den	Stationen	gibt	es	die	Geschich-
ten der Bibel, die uns erzählen, was damals 
geschah.	 Viele	 Rätsel	 und	 Aufgaben	 warten	
auf die Kinder.
Und zum guten Schluss ….. wartet eine Über-
raschung zu Ostern!
Wir	 wünschen	 allen	 Entdeckern	 –	 groß	 und	
klein – viel Freude!
Das	 Kinderkirchenteam	 der	 PG	 Christi	 Him-
melfahrt	und	die	Firmlinge	Max,	Julian,	Erwann	
und Linus aus Hausen

---------------------------------
Gottesdienste in TV und Internet
Sie haben auch weiterhin die Möglichkeit die 
Gottesdienstübertragungen im Fernsehen, 
sonntags um 09.30 Uhr im ZDF, oder aus 
Würzburg sonntags um 10.00 Uhr ohne 
Wiederholungen auf TV-Mainfranken, sowie 
im Internet zu nutzen. Online-Zugang unter:
https://www.bistum-wuerzburg.de 

---------------------------------
Folgende Regeln sind bei allen Gottes-
diensten unbedingt zu beachten:
1. Kommen Sie bitte nicht zum Gottesdienst, 

wenn sie positiv auf Covid19 getestet, oder 
daran erkrankt sind oder aktuell an einer an-
deren ansteckenden Krankheit leiden.

2. Kommen Sie bitte rechtzeitig zu den Got-
tesdiensten.	 Einlass	 in	 Kleinwallstadt nur 
über den Eingang „Unterdorf“, in Hausen 
nur über den Haupteingang.

3.	Beim	Betreten	 und	Verlassen	 des	 Kirchen-
raums, müssen alle Gottesdienstteilnehmer 
eine	FFP2-Maske	 tragen,	 die	 am	Platz	 ab-
gelegt	werden	darf.	Es	wird	jedoch	dringend 
empfohlen, die Maske auch während des 
Gottesdienstes zu tragen. Für Kinder und 
Jugendliche	 zwischen	 dem	 6.	 und	 16.	 Ge-
burtstag ist eine medizinische Maske ausrei-
chend.

4. Bringen Sie bitte Ihr eigenes Gotteslob mit.
5. Beim Betreten der Kirche desinfizieren Sie 

sich bitte die Hände mit dem bereitgestell-
ten Desinfektionsmittel.

6.	Beim	 Betreten,	 in	 und	 besonders auch 
beim Verlassen der Kirche, halten Sie bitte 
den Mindestabstand von 1,5 m zu anderen 
Personen	ein.

7.	Nehmen	 Sie	 bitte	 nur	 einen	 gekennzeich-
neten	 Platzbereich	 ein,	 das	 gewährleistet	
den	 geforderten	 Abstand	 von	 1,5	 m	 zur	
nächsten	 Person.	 Wenn	 in	 einer	 Bank-
reihe	 mehrere	 Plätze	 ausgewiesen	 sind,	
rücken Sie bitte weiter, damit, wenn 
noch	 jemand	 kommt,	 nicht	 über	 sie	 drü-
ber steigen muss. Personen, die in ei-
nem gemeinsamen Haushalt leben, 
Ehepaare und Familien, müssen diesen 
Abstand untereinander nicht einhalten.

8. Gehen Sie bitte bis zu den ersten Bänken 
durch und belegen Sie die Platzbereiche 
von vorne her,	 damit	 die	 freien	Plätze	gut	
sichtbar sind.

9.	Achten	 Sie	 innerhalb	 der	 Kirche	 bitte	 auch	
auf die Abstandsmarkierungen am Boden.

10. Befolgen Sie in der Kirche bitte die 
Anweisungen des Ordnungsdienstes.
Regeln zur Eucharistiefeier - Bei der Eu-
charistiefeier gelten zusätzlich folgende 
Regeln:

•	 Die	 Formel	 „Der	 Leib	 Christi“	 spricht	 der	
Priester	 bevor	 die	 Kommunion	 ausgeteilt	
wird	 am	Altar	 laut	 vor	 der	 Gemeinde.	 Alle	
antworten:	 „Amen“.	 Die	 Kommunionspen-
dung erfolgt dann ohne Worte.

•	 Bitte	verlassen	Sie	den	Platz	nicht.	Der	Kom-
munionspender kommt zu Ihnen.

•	 Wenn	Sie	die	Kommunion	empfangen	möch-
ten,	 strecken	 Sie	 die	Arme	 bitte	 weit	 nach	
vorne,	damit	der	Abstand	zum	Kommunion-
spender 1,5 m beträgt. Ist dies nicht gewähr-
leistet, setzen Sie zum Kommunionempfang 
bitte die Maske auf.

•	 Bitte	 beachten	 und	 respektieren	 Sie:	 Aus	
hygienischen	Gründen	wird	die	Kommunion	
nur auf die Hand gespendet.

Regeln befolgen zu müssen, wo man nor-
malerweise große Freiheit gewohnt ist, ist 
immer eine unangenehme Einschränkung. 
Bitte halten Sie sich dennoch an diese Re-
geln, die uns helfen, das Ansteckungsrisiko 18



mit dem Corona-Virus in den Gottesdiens-
ten möglichst auszuschließen. Sobald es 
die Lage erlaubt, werden diese Regeln 
teilweise oder ganz wieder zurückgenom-
men.                       

---------------------------------
Veranstaltungen in italienischer Sprache -
COMUNITÀ CATTOLICA  ITALIANA 
UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von Betani-
en betreut die italienische Seelsorge in der Di-
özese	 Würzburg.	 (www.fgbaschaffenburg.de)	
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten.
I vari incontri hanno luogo nel Convento, le 
Sante Messe nella chiesa dei Cappuccini.
Büro:	tel.06021/583920	(h	10.00-12.00	/	16.30-
17.30)
E-Mail:	mcitalianawuerzburg@gmail.com
Für Sakramente lun. e giov. 10:00-12:00: Br. 
Maurizio	Luparello:	cell.	(01764	5269353)	und	
Br.	Alessio	Brizzi:	cell.	 (01764	5269354)		Rita	
Masilla:	 tel.06021/56879.Vi	preghiamo	di	par-
tecipare numerosi. Siete tutti benvenuti. Kapu-
zinerkirche,	 Kapuzinerplatz	 8,	 63739	Aschaf-
fenburg														
Venerdì,	18	marzo	2022	ore	19.30
Kapuzinerkirche	CATECHESI
Sabato, 19 marzo 2022  ore 18.00
Kapuzinerkirche	SANTA	MESSA
Ihr Seelsorgeteam
Pfarrer Markus Lang, 
Gemeindereferent Rainer Kraus,
Gemeindereferentin Claudia Kloos, 
Gemeindeassistentin Verena Deuchert und
Pastoralassistentin Marie-Christin Herzog
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Evang.-Luth. Pfarramt Hofstetten
Pfarrerin	Martina	Haas,	Pfarrer	Jakob	Mehlig
Eichelsbacher	Str.	15,
63839	Kleinwallstadt/Hofstetten
Tel.	06022/655222,	Fax:	06022/655223
E-Mail:	Pfarramt.Hofstetten@elkb.de 
Internet: www.hofstetten-evangelisch.de 
Bankverbindung:
Raiffeisen-Volksbank	Miltenberg,
Niederlassung	der	Vereinigte	Volksbank
Raiffeisenbank	eG
IBAN:	DE	16	5086	3513	0004	8596	18
BIC:	GENODE51MIC	
Bürozeiten: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag   
	 	 	 jeweils	08.30 – 11.00 Uhr
Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr

*******************
Bibelspruch der Woche: Römer 5,8
„Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass 
Christus für uns gestorben ist, als wir noch 
Sünder waren.“

Offene Kirche am Sonntag
Unsere	Kirche	 ist	 jeden	Sonntag	von	09.00	–	
18.00	 Uhr	 zum	 stillen	Gebet	 geöffnet.	 Gerne	
dürfen Sie einen Text in unser Gästebuch (im 
Durchgang	 zur	 Taufkapelle)	 eintragen	 (vor-
zugsweise	 mit	 eigenem	 Stift).	 In	 der	 Kirche	
finden	 Sie	 auch	 Informationsmaterial	 zu	 ver-
schiedenen Themen. Dieses darf gerne mitge-
nommen werden. Bitte halten Sie ausreichend 
Abstand	 (mind.	 2	Meter),	 falls	Sie	 jemandem	
begegnen	sollten,	und	 tragen	Sie	eine	FFP2-
Maske.

*******************
Bitte beachten Sie die allgemeinen Hinwei-
se zu unseren Gottesdiensten:
Hinweise: 
-	 In	Gebäuden	ist	das	Tragen	einer	OP	(oder	
FFP2)	 -	 Maske	 Pflicht	 (ab	 6	 Jahren).	 Am	
Platz	 darf	 diese	 abgenommen	 werden,	 da	
der Mindestabstand von 1,5 m zum nächs-
ten Haushalt eingehalten wird. Steht die 
bayerische	Corona-Ampel	nicht	auf	„Grün“,	
dann	ist	die	FFP2-Maske	Pflicht	(ab	16	Jah-
ren,	OP-Maske	reicht	in	diesem	Falle	nicht).

-	 Da	jede	Familie/jeder	Haushalt	in	der	Kirche	
extra	sitzt,	ist	kein	Negativnachweis	nötig.

- Bitte ziehen Sie Sich dem Wetter entspre-
chend	an	(gerne	auch	mit	Kopfbedeckung).	
Auch	 in	der	Kirche	müssen	wir	 lüften	bzw.	
dürfen während des Gottesdienstes wegen 
der Luftströme unsere Heizungen nicht be-
treiben. Gerne können Sie eine Decke, ein 
Heizkissen etc. mitbringen.

-	 Unsere	 bayerische	 Landeskirche	 empfiehlt	
dringend,	dass	zum	Singen	jeweils	die	Mas-
ke aufgesetzt wird.

- Für „große“ Gottesdienste, bei denen der 
Mindestabstand voraussichtlich nicht ein-
gehalten werden kann, kann der Kirchen-
vorstand	 die	 3G	 Regel	 beschließen.	 Nur	
Geimpfte, Genesene oder Getestete dürfen 
teilnehmen und die Maske wird auch am 
Platz	getragen	(auch	beim	Singen),	sobald	
der Mindestabstand nicht eingehalten wer-
den kann. 

-	 Es	sind	keine	Anmeldungen	und	keine	Re-
gistrierung	 von	 Namen	 /	 Adresse	 nötig	 –	
Ausnahmen	werden	immer	veröffentlicht.

-	 Bitte	 halten	 Sie	 nach	 Möglichkeit	 Abstand	
und folgen Sie den Sicherheitshinweisen.

- Selbstverständlich sind auch katholische 
Christen, die mit uns feiern möchten herzlich 
willkommen!

- Bitte bringen Sie, wenn vorhanden, ein eige-
nes Gesangbuch mit. 

- Wir dürfen wieder mit dem Klingelbeutel 
sammeln, und tun das wie früher vor der 
Predigt.	 Allerdings	 singen	 wir	 dabei	 nicht,	
sondern hören Orgelmusik. Die Gaben im 
Klingelbeutel	 werden	 für	 die	Aufgaben	 der	
eigenen Gemeinde verwendet.

Wir freuen uns auch weiterhin, wenn Sie auf 
unserer Homepage www.hofstetten-evange-
lisch.de vorbeischauen. Dort stellen wir nach 



wie vor Infos, Bilder, Texte und kreative Ideen 
für Gebete und Gottesdienste, insbesondere 
auch für Kinder online. Schauen Sie sich gerne 
um.
Bitte	 melden	 Sie	 sich	 bei	 uns	 im	 Pfarramt,	
wenn	Sie	Hilfe	beim	Einkaufen	etc.	benötigen:	
Tel.	06022/655222
Hofstetten:
- wöchentlich Gottesdienst in Hofstetten, in 
der	 Regel	 ohne	 Abendmahl	 und	 mit	 Ge-
meindegesang

-	 Die	Gottesdienste	in	Hofstetten	finden	sonn-
tags um 10.00 Uhr statt zusätzlich feiern wir 
Gottesdienste an den Feiertagen. 

-	 Seit	 November	 finden	 alle	 Gottesdienste	
(bis	auf	wenige	Ausnahmen)	 in	der	St.	Mi-
chaelskirche statt. - Bringen Sie zum Got-
tesdienst	 immer	 eine	 OP-	 (oder	 FFP2-)	
Maske mit. Diese ist beim Gottesdienst in 
der	 Kirche	 erforderlich	 bis	 zum	 Platz.	 Der	
Mindestabstand zum nächsten Haushalt 
muss	eingehalten	werden.	Steht	 die	 baye-
rische	Corona-Ampel	nicht	auf	„Grün“,	dann	
ist	 die	 FFP2-Maske	 Pflicht	 (ab	 16	 Jahren,	
OP-Maske	reicht	in	diesem	Falle	nicht).

Sulzbach:
- monatlich Kurz-Gottesdienst in Sulzbach im 
Evang.	 Gemeindehaus	 in	 der	 Jahnstr.	 16,	
ohne	 Abendmahl	 und	 ohne	 Gemeindege-
sang,	OP	(oder	FFP2)	-	Maske	bis	zum	Platz	
erforderlich.	Am	Platz	darf	diese	abgenom-
men werden, da der Mindestabstand von 
1,5 m zum nächsten Haushalt eingehalten 
wird.	 Steht	 die	 bayerische	 Corona-Ampel	
nicht	auf	 „Grün“,	 dann	 ist	 die	FFP2-Maske	
Pflicht	 (ab	 16	 Jahren,	 OP-Maske reicht in 
diesem	Falle	nicht).

Die monatlichen Gottesdienste in Sulzbach 
finden	um	16.30 Uhr statt. Der nächste Termin 
ist	am	13.	März.	Außerdem	feiern	wir	Konfirma-
tion	am	10.	April	um	15.00	Uhr	und	einen	Got-
tesdienst	am	Karfreitag,	15.04.,	um	16.30	Uhr.

*******************
TERMINE der nächsten Woche:
Donnerstag, 10.03.2022
17.15	Uhr	Konfirmandenunterricht	in	Sulzbach		
	 im	Evang.	Gemeindehaus
Samstag, 12.03.2022
09.00	–	13.00	Uhr	Konfirmandentag
	 in	Sulzbach	im	Evang.	Gemeindehaus
Sonntag, 13.03.2022, Reminiszere
Gottesdienste zum Thema „Plastikfrei“
(siehe unten)
10.00 Uhr Gottesdienst in Hofstetten,
 St. Michaelskirche 
16.30	Uhr	Gottesdienst	in	Sulzbach,
	 Evang.	Gemeindehaus
Mittwoch, 16.03.
17.15	Uhr	Konfirmandenunterricht
 in Hofstetten im Jugendheim

Donnerstag, 17.03.2022
17.15	Uhr	Konfirmandenunterricht
	 in	Sulzbach	im	Evang.	Gemeindehaus

*******************
WICHTIGES in Kürze:
Beten Sie gemeinsam mit uns Vaterunser
Zum christlichen Zusammenhalt lassen wir 
jeden	 Sonntag	 gegen	 10.45	 Uhr	 unsere	 Va-
terunserglocke in Hofstetten läuten. Wer mag 
kann	für	sich	in	christlicher	Verbundenheit	das	
Vaterunser	beten.

*******************
Glocken läuten europaweit für den Frieden 
in der Ukraine (und auf der Welt) 
Am	 Donnerstagmittag,	 3.	 März	 2022,	 haben	
wir uns mit den Glocken unserer St. Micha-
elskirche am europaweiten Friedensläuten 
beteiligt. Die große und die kleine Glocke ha-
ben	7	Minuten	geläutet,	eine	Minute	für	jeden	
der bisherigen Kriegstage in der Ukraine. Mit 
dem Läuten der Glocken wurde zum Frieden 
gemahnt. 
Unsere	große	Glocke	erklingt	jeden	Mittag	um	
12.00 als Friedensbitte, und auf unserer klei-
nen Glocke von 2017 ist eine Friedenstaube 
abgebildet	mit	dem	Vers	 „Verleih	uns	Frieden	
gnädiglich“	(Martin	Luther).	
Es	 seit	 vielen	 Jahrhunderten	 Tradition,	 dass	
immer um 12.00 Uhr mittags die Kirchenenglo-
cken als Friedensbitte erklingen. Wenn Sie das 
Läuten hören, sei es das unserer St. Micha-
elskirche oder einer anderen, möchten wir Sie 
bitten, inne zu halten und gemeinsam um den 
Frieden zu bitten – nicht nur in der Ukraine, 
sondern auch in allen anderen Kriegsgebieten 
unserer Welt.

*******************
Besuche auf Wunsch möglich – wie bereits 
in den letzten Monaten werden auch im Feb-
ruar die Geburtstagsgrüße vom Kirchenvor-
stand und vom Pfarrerehepaar persönlich 
überreicht bzw. eingeworfen
Auf	Wunsch	sind	Besuche	möglich.	Da	wir	aber	
nicht die Möglichkeit haben, alle Jubilare im 
Vorfeld	anzurufen	und	einige	Gemeindeglieder	
noch vorsichtig sein möchten, gratulieren wir 
zum	Geburtstag	 oder	 Ehejubiläum	 auch	 wei-
terhin	per	Post,	Briefkasten	oder	Kurzbesuch.	
Wie	 bereits	 in	 den	Vormonaten	werden	 auch	
im Februar, bei allen Jubilaren, die 70/75/80/85 
oder älter werden ein/e Kirchenvorsteher/in 
oder	Pfarrer/in	 persönlich	 vorbeikommen	 und	
einen	Geburtstagsgruß	überreichen.	Vielleicht	
ergibt sich ein kurzes Gespräch zwischen Tür 
und	Angel.
Achtung:	 Wenn	 wir	 bei	 Ihnen	 vorbeikommen	
zum Überreichen des Grußes, dann kann 
das auch ein paar Tage vor oder nach dem 
Geburtstag sein. Genauso handhaben wir es 
auch	mit	Goldenen	 /	Diamantenen	 /	Eisernen	
Ehejubiläen.
Sollten	wir	Sie	nicht	antreffen,	werfen	wir	den	
Gruß	 ein.	Gerne	 dürfen	Sie	 sich	 im	Pfarramt	20



melden, wenn Sie darüber hinaus besucht wer-
den möchten.

*******************
Zu Gott dürfen wir mit Freud und Leid kom-
men – Rückblick auf den Gottesdienst vom 
27. Februar.
Am	 letzten	 Februarsonntag	 war	 Faschings-
sonntag und gleichzeitig war es der erste 
Sonntag nach Kriegsbeginn in der Ukraine. Im 
Gottesdienst hatte beides seinen Raum: der 
fröhliche	Aspekt	 im	Leben	und	aber	auch	die	
Ängste rund um den Krieg und die Bitte um 
Frieden.
Wir	 hörten	 eine	 gereimte	 Predigt,	 in	 der	 es	
um Maria und Marta ging, zwei Frauen aus 
Bethanien, bei denen Jesus zu Besuch war. 
Maria war bei dem Besuch eher passiv, sie 
hörte Jesus genau zu, sie studierte sozusagen 
Theologie. Marta war aktiv, sie versorgte Jesus 
und seine Jünger und schaute, dass es sauber 
war	im	Haus	und	dass	es	was	zu	Essen	gab.	
In	 der	 Predigt	 wurde	 deutlich,	 dass	wir	Men-
schen beides brauchen und auch in unserem 
Herzen tragen: manchmal ist eher das Beten 
von	Nöten	und	manchmal	die	forsche	Tat.	Auch	
die Mönche und Martin Luther betonten immer 
wieder, dass sowohl das Beten als auch das 
Arbeiten	 nicht	 fehlen	 dürfen	 im	 Leben	 eines	
Christen.
Zum	 Abschluss	 der	 Predigt	 sangen	 wir	 das	
„Gott	gab	uns	Atem“	(Evangelisches	Gesang-
buch	Nr.	432).	Der	Text	verweist	sowohl	auf	un-
sere Ohren als auch auf unsere Hände. Darin 
heißt es:
1.	Gott	gab	uns	Atem,	damit	wir	leben.	Er	gab	
uns	Augen,	 dass	wir	 uns	 sehn.	Gott	 hat	 uns	
diese	Erde	gegeben,	dass	wir	auf	 ihr	die	Zeit	
bestehn.
2.	Gott	gab	uns	Ohren,	damit	wir	hören.	Er	gab	
uns Worte, dass wir verstehn. Gott will nicht 
diese	Erde	zerstören.	Er	schuf	sie	gut,	er	schuf	
sie schön.
3.	Gott	gab	uns	Hände,	damit	wir	handeln.	Er	
gab uns Füße, dass wir fest stehn. Gott will mit 
uns	die	Erde	verwandeln.	Wir	können	neu	ins	
Leben gehn.
Am	Ende	des	Gottesdienstes	haben	wir	für	den	
Frieden in der Welt gebetet und an alle Men-
schen	gedacht,	die	unter	Vertreibung,	Gewalt	
und Machtmissbrauch leiden und die ihres Le-
bens beraubt werden.
Als	Schlusslied	 sangen	wir	 „Verleih	 uns	Frie-
den gnädiglich“ (dieser Satz steht auch auf 
unserer neuesten Glocke von 2017 in Hofstet-
ten).	Als	 Einleitung	 haben	wir	 folgenden	Text	
aus dem Zuversichtsbrief „post von evange-
lisch.de“	 (Ausgabe	70	von	25.	Februar	2022)	
vorgelesen:
„Verleih	uns	Frieden	gnädiglich	-	Luthers	Lied	
kann	eine	Hilfe	sein	gegen	die	Hilflosigkeit	an-
gesichts des Krieges.
Der	Krieg	in	der	Ukraine	erschüttert.	Viele	Men-
schen sind verunsichert. Wer das Gefühl hat, 
den Boden unter den Füßen zu verlieren, sucht 
manchmal	Halt	im	Gebet.	Aber	selbst	das	fällt	

gerade vielen schwer. Die Worte wollen nicht 
kommen. Dann tut es gut, sich Worte zu leihen. 
Worte,	die	man	nicht	erfinden	muss,	sondern	
die aus einer Tradition stammen. Worte, die 
möglichst so alt sind, dass sie schon viele tau-
send	Male	gesprochen	wurden.	In	der	Erschüt-
terung	 nicht	 erfinden	 müssen,	 und	 trotzdem	
nicht stumm bleiben müssen. In Kriegszeiten 
sind	 die	 Worte	 ‚Verleih	 uns	 Frieden	 gnädig-
lich,	Herr	Gott,	zu	unsern	Zeiten!‘	solche	guten	
Leihworte. Sie sind ein Seufzer, ein Gebet, ein 
Schrei nach Hilfe. Martin Luther hat damals ei-
nen Wechselgesang ins Deutsche übersetzt, 
der schon zu seiner Zeit eine lange Tradition 
hatte.	Der	ganze	Ruf	 lautet:	Verleih	uns	Frie-
den	gnädiglich,	Herr	Gott,	zu	unsern	Zeiten.	Es	
ist	doch	ja	kein	andrer	nicht,	der	für	uns	könnte	
streiten, denn du, unser Gott, alleine.“

*******************
EINE WOCHE OHNE Plastik -
GUT VERPACKT?!
Aktion	 der	 Evangelisch-Lutherischen	 Kirche	
in	Bayern	und	Mission	EineWelt	von	13.	–	19.	
März 2022 
Ein	 Leben	 ohne	 Plastik	 –	 unmöglich?	 Es	
kommt	auf	den	Versuch	an!	Plastikmüll	 über-
schwemmt	die	Erde.	Das	bedroht	die	Lebens-
welt	von	Tieren,	Pflanzen	und	letztlich	von	uns	
Menschen	 massiv.	 Ein	 Drittel	 des	 deutschen	
Plastikmülls	wird	meist	in	Länder	des	Globalen	
Südens exportiert. Daran sollten wir dringend 
in	 Politik,	 Wirtschaft	 und	 Gesellschaft	 etwas	
ändern.	Machen	Sie	mit	 bei	 der	Aktion	 „Eine	
Woche	ohne	Plastik!“	Vermeiden	Sie	möglichst	
oft	Plastikverpackungen,	es	gibt	viele	Alternati-
ven!	Probieren	Sie	es	doch	einfach	einmal	aus!	
Wiegen Sie Ihren Müll vor und nach der Woche 
und	 sehen	Sie,	wie	 viel	Plastik-Müll	 sich	 ein-
sparen	 lässt.	 Ist	ein	Leben	ohne	Plastik	mög-
lich?	Wo	 ist	 das	eher	 schwierig,	wo	 vielleicht	
ganz	einfach?
Wir	sind	gespannt	auf	das,	was	Sie	beim	Plas-
tik-Fasten	herausfinden.
•	Halten	Sie	Ihre	Erfahrungen	in	einem	kleinen	
„OhnePlastik-Tagebuch“	fest!

•	Sie	erhalten	einen	„Nachdenker“	sowie	wert-
volle	Plastikvermeidungs-Tipps	für	jeden	Tag	
in	 unserem	 „OhnePlastik-Kalender“	 (siehe	
unten).

•	Fotowettbewerb:	 Dokumentieren	 Sie	 Ihre	
plastikfreie Woche mit Fotos; die drei besten 
werden	mit	tollen	Preisen	prämiert.

Weitere Informationen unter
www.keine-ware.de 
- Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten zum Thema „Plastikfrei“ am 13. 
März 2022 um 10.00 Uhr in Hofstetten und 
um 16.30 Uhr in Sulzbach. Das oben ge-
nannte Tagebuch erhalten bei uns in den 
Gottesdiensten oder auf Nachfrage im 
Pfarramt.
- Wir freuen uns, dass unser Kindergarten 
Villa Kunterbunt mit dabei ist bei dieser 
Aktion der Evangelischen Kirche. Es gibt 21



zum Thema auch kindgerechte Materialien. 
Fragen Sie gerne bei uns, wenn Sie mehr 
erfahren möchten.

*******************
KONFIRMIERT werden am 
Samstag, 09. April 2022
um 17.00 Uhr im Beichtgottesdienst
aus Sulzbach:
Leandra Merk, Breiter Weg 21
Palmsonntag, 10. April 2022
um 10.00 Uhr in Hofstetten
aus Hausen:
Saskia Gozdzik, Fridolin-Geißler-Str. 18
aus Hofstetten:
Mira	Dreizler,	Neubergstr.	27
aus Sulzbach:
Sophie Becker, Kurmainzer Ring 17
Palmsonntag, 10. April 2022
um 12.00 Uhr in Hofstetten
aus Sulzbach:
Erik	Schuck,	Sudetenstr.	37
Tobias Geiß, Im Steinetz 2f
Palmsonntag, 10. April 2022
um 15.00 Uhr in Sulzbach
aus Sulzbach:
Lorena Kohl

*******************
Diese Sätze (aus dem evangelischen Ge-
sangbuch) finden unserer Konfis wichtig zu 
Taufe und Konfirmation.
Taufe:
- Christus spricht: Ja, du bist meine Tochter, du 

bist mein Sohn; du bist Bruder oder Schwes-
ter Jesu Christi ; ich werde bei dir bleiben bis 
ans	Ende	deines	Lebens	und	darüber	hinaus.

- So sollt ihr euer Kind als Gabe des Schöpfers 
annehmen.

- In der Taufe sagt Gott uneingeschränkt Ja 
zum Menschen.

- Die Taufe ist der Beginn eines neues Lebens, 
das unter dem Zeichen der Liebe Gottes und 
seiner	Vergebung	steht.

- In euch, den Getauften, wirkt Gottes Heiliger 
Geist.

Konfirmation:
-	 In	der	Taufe	hat	Gott	zu	 ihnen	(den	Täuflin-
gen)	 Ja	 gesagt;	 jetzt	 (bei	 der	 Konfirmation)	
kommt es auf ihr eigenes Ja an.

- Gott hat mich angenommen, ich bin wertvoll 
in	seinen	Augen.

-	 Zum	 Mündigwerden	 gehört,	 selbst	 Verant-
wortung zu übernehmen, sich eigenständig 
zu ändern und selbst zu entscheiden.

- Jugendliche fragen in dieser Zeit: Wer bin 
ich?

-	Auf	diesem	Weg	sind	Freundinnen	und	Freun-
de	notwendig,	Menschen	die	Vorbild	sind	und	
verständig begleiten.

- Die Taufe behält ihre Gültigkeit während des 
ganzen Lebens.

*******************
Vorstellungsgottesdienst am 3. April um 
10.00 Uhr in Hofstetten
Herzliche	 Einladung	 zum	 Vorstellungsgottes-

dienst	 der	 Konfirmandinnen	 und	 Konfirman-
den am Sonntag, 03.04.2022 um 10.00 Uhr in 
Hofstetten, St. Michael. Das Thema des Got-
tesdienstes lautet: „Christen sind wie Fische, 
sie	halten	zusammen	und	 trauern	und	hoffen	
gemeinsam“.	 Die	 Konfirmandinnen	 und	 Kon-
firmanden	haben	den	Gottesdienst	vorbereitet	
und gestalten diesen auch mit. 
Wir freuen uns über viele Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen.

*******************
Anmeldungen der Konfirmandinnen und 
Konfirmanden 2022/2023
Die	Anmeldeformulare	 für	den	Konfirmanden-
kurs 2022/2023 wurden verschickt, und zwar 
an alle Jugendlichen, die bereits im Herbst ihr 
Interesse am neuen wöchentlichen Jahreskurs 
bekundet hatten.
Jugendliche, die noch dazu kommen möch-
ten, melden sich bitte bis zum 15.03.2022 im 
Pfarramt	 (06022/655222,	 pfarramt.hofstet-
ten@elkb.de).	Auch	noch	nicht	getaufte	Buben	
oder Mädchen können sich im Rahmen einer 
unserer	Kurse	auf	ihre	Taufe	und	Konfirmation	
vorbereiten.

*******************
VORAUSSCHAU:
Frauensonntag 2022 „Handle with care! -
füreinander sorgen“
Handle with care! – füreinander sorgen, so lau-
tet der Titel für den Gottesdienst am 27. März 
um 10.00 Uhr in Hofstetten zum Frauensonn-
tag 2022. Bereits in der ersten Geschichte 
der	Bibel	heißt	es:	 „Es	 ist	nicht	gut,	dass	der	
Mensch allein sei.“ In diesem Satz kommt zum 
Ausdruck,	dass	der	Mensch	zur	Gemeinschaft	
bestimmt und auf Liebe sowie Fürsorge ange-
wiesen	 ist.	Das	Thema	CARE	Fürsorge-	 und	
Sorgearbeit steht im Mittelpunkt am Frauen-
sonntag 2022.

*******************
Frühjahrssammlung
der Diakonie Bayern 2022
Die	Frühjahrssammlung	findet	 in	diesem	Jahr	
vom 28. März – 3. April 2022	 statt.	Auch	 in	
diesem Jahr soll eine weitgehend kontaktlo-
se Sammlung ermöglichet werden. Die Kon-
firmandinnen	 und	 Konfirmanden	 sammeln	
innerhalb der Familie oder der umliegenden 
Nachbarschaft.	Selbstverständlich	können	Sie	
auch in den Gottesdiensten spenden oder Ihre 
Spende	an	die	Bankverbindung	des	Pfarram-
tes überweisen.
Die	Verwendung	der	Gaben	ist	wie	folgt:
20 % der Gaben verbleiben in unserer Kirchen-
gemeinde
45 % der Gaben bleiben im Dekanatsbezirk 
Aschaffenburg	zur	Förderung	diakonischer	Ar-
beit
35 % erhält das Diakonische Werk für unter-
schiedliche	Projekte	
In diesem Jahr steht die Sammlung unter dem 
Thema „Corona – Gemeinsam die Folgen be-
kämpfen“:22



Die	 Kirchliche	 Allgemeine	 Soziale	 Arbeit	
(KASA)	im	Dekanat	Aschaffenburg	ist	ein	we-
sentlicher Knoten im Hilfenetzwerk Sozialer 
Dienste der Diakonie Untermain.
Die	KASA	hilft	bei	der	Bewältigung	der	sozia-
len	Folgen	der	Corona-Pandemie	und	ist	erste	
Anlaufstelle	im	Netzwerk	diakonischer	Dienste	
und	 Einrichtungen.	 Um	Menschen	 zu	 helfen,	
ihren	Alltag	zu	bewältigen	und	ihre	Notsituation	
zu überwinden, bietet sie:
– Beratung und Information,
–	 psychosoziale	Beratung,
– soziale Gruppenarbeit,
–	 Vermittlung,
– Zugang zu konkreten Hilfen wie Tafeln,  
 Tischgemeinschaften, Kleiderkammern,  
 Lernhilfen, Schulbedarfsläden, Spiel-
 gruppen, Besuchsdiensten etc.,
– überbrückende Finanzhilfen
	 zur	Existenzsicherung.
Die Beratung ist kostenfrei. Die Beraterinnen  
und	 Berater	 unterliegen	 der	 Schweigepflicht	
und	beraten	unabhängig	von	Alter,	Nationalität,	
politischer und religiöser Überzeugung. Wir bit-
ten um Ihre Unterstützung. Schon eine kleine 
Spende	hilft!	Vielen	Dank!

*******************
Gebet der Woche
Noch bevor wir dich kannten,
hast du, Gott, schon ja zu uns gesagt.
Allein aus Gnade
hat Christus sich für uns hingegeben
und uns gerecht gemacht
ohne unseren Verdienst.
Unfassbar groß
Ist deine Liebe.
Sie beschämt unseren Kleingeist,
der ständig berechnet, wem etwas zusteht
und wer wie viel zählt in unsrer Rangordnung.
Weite unser Herz
Und leg diene Güte
in die Waagschale unsrer Urteile.	 Amen.
Aus:	Sylvia	Bukowski:	„Du	bist	der	Gott,	den	ich	such.“.	
Gebete	für	Gottesdienst	und	Alltag,	Verlag:	Neukirche-
ner	aussaat	2016,	S.	50

*******************
„Ein Sonnenstrahl reicht hin,
viel Dunkelheit zu erhellen.“ Franz	von	Assisi

23
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VGem. Kleinwallstadt
Geschäftsstelle Rathaus Kleinwallstadt
Hauptstr.	2,	63839	Kleinwallstadt
Tel.	06022/2206-0,	Fax	06022/2206-50
E-Mail:	rathaus@kleinwallstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.  08.00 - 12.00 Uhr
Do.                 14.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten im 
Rathaus Hausen:
 Mo., Mi., Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
 Dienstag geschlossen
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
	 Telefon:	654976;	Telefax:	654978
 rathaus@hausen-spessart.de
WASSERVERSORGUNG / 
ABWASSERNETZ – Hausen
Allgemeine	 Fragen	 zur	 Wasserversorgung	
und	 für	 das	Abwassernetz	Hausen	 inkl.	 Stör-
u. Schadensmeldungen im Bereich Wasser/
Abwasser.
Zweckverband Main-Mömling-Elsava - 
AMME
Erreichbar	während	der	Geschäftszeiten	
(Mo.	-	Do.,	7.30	-	16.00	Uhr,
Fr.,	7.30	-	12.00	Uhr)
Allgemeine	Rufnummer,	Zentrale	
 Tel. 09372/135-950
Außerhalb	der	Geschäftszeiten:
Notfallservice	Wasser		 Tel.	0160/96314460
Notfallservice	Abwasser/Kanal	
	 Tel.	0160/96314441
In	 anderen	 Stör-	 u.	 Notfällen,	 die	 im	 Zustän-
digkeitsbereich der Gemeinde Hausen liegen, 
wählen Sie bitte die
Tel.	06022/	654976	(Rathaus	Hausen)	oder
Tel.	0173/6652002	(Bereitschafsdienst)
Forstrevier Hausen
Sprechstunde	FAR	Popp
	 Telefon	653529;	Fax	2654159
Jagdpächter Hausen:
Thomas	Gleissner	 Tel.	0151	17261399
Stromversorgung Bayernwerk
TELEKOM – Telefon
Kabel Deutschland – Kabelfernsehen
 Siehe unter Markt Kleinwallstadt
Postagentur Hausen, Alte Hauptstraße 17
 Öffnungszeiten:
 Mo. - Sa., 10.00 - 12.00 Uhr

Kommunale Abfallwirtschaft 
Graue	Tonne	=	(Restmüll);		Blaue	Tonne	=	(Papier)	
Gelber	Sack;	Braune	Tonne	=	(Biotonne)
Montag, 14.03.2022:
Biotonne, Papiertonne, Gelber Sack
Elektrokleinteile-Container	 befindet	 sich	 auf	
dem	Parkplatz	am	Friedhof,	Ostringstraße

Landratsamt Miltenberg ZAG
(Zentrale	Abrechnungsstelle)
Tel.	09371/501	260	oder	-261

Abfuhrunternehmen: 
Seger Transporte GmbH & Co. KG, 
Dieselstraße 4, Kleinwallstadt
Service Nr.: 0800 0412412 (auch für Be-
schwerden über nicht entleerte Mülltonnen 
oder nicht abgeholten Sperrmüll)
Servicenummer für Anmeldungen von Sperr-
müll / Altholz / Schrott / Elektroschrott
Servicenummer: 0800 04 12 412
Servicenummer für Abfuhr Gelbe Säcke:
Firma RESO GmbH Entsorgungsservice
Servicenummer: 0800 96 00 100

Sozialstation Kleinwallstadt
	 Wallstraße	30,	63839	Kleinwallstadt
	 Tel.	06022/2089958,	Fax	2088736
 info@brk-mil.de
Erreichbarkeit	rund	um	die	Uhr

Sozialstation Kleinwallstadt
	 Wallstraße	17,	63839	Kleinwallstadt
		 Tel.	06022/5060250,	Fax	2655860
	 E-Mail:g-oesen@caritas-mil.de
In	Notfällen	 ist	 die	Station	über	die	genannte	
Nummer	rund	um	die	Uhr	erreichbar.
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Feuerwehr Großübung
am 05. März 2022

 

Im Namen der Gemeinde Hausen bedanke ich mich ganz herzlich 
bei allen mitwirkenden für Ihren Einsatz am vergangenen Samstag.

Das Objekt in unserer Ortsmitte bot ideale Bedingungen um ver-
schiedene Szenarien zu simulieren und diese zu üben.

Hervorheben möchte ich die vorbildliche interkommunale und in-
terdisziplinäre Zusammenarbeit, die man deutlich sehen und spü-
ren konnte.

Den Feuerwehren von Sulzbach, Kleinwallstadt, Hofstetten und 
Hausen sowie den Ersthelfern von Leidersbach und Hausen gilt 
daher mein besonderer Dank.

Michael Bein
1. Bürgermeister 25
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Spendenaktion für Ukraine
Vielen	Dank	an	alle	Helfer,	Organisatoren	und	
Spender der Sammelaktion für die Ukraine. 
Am	 Samstag	 wurden	 in	 Hausen	 150	 Pakete	
abgegeben. Besonderen Dank gilt der Familie 
Schwarzkopf, die sich um Organisation und 
Transport gekümmert hat. 
Michael Bein
1. Bürgermeister
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Anmerkung:	 Aus	 Datenschutzgründen	 kann	
eine	 standesamtliche	Veröffentlichung	nur	 er-
folgen	(z.B.	Geburten	im	Krankenhaus),	wenn	
die	 Beteiligten	 der	 VGem.	 Kleinwallstadt	 ihre	
Zustimmung	erteilen	(Tel.	22	06	23).
Geburt:
22.02.2022 Josie Völker
	 geboren	in	Erlenbach	a.Main
Eltern:	
Jochen	Völker	u.	Jana	Völker,	geb.	Hoferichter
wohnhaft in Hausen

Grüngutsammelplatz Hausen
Öffnungszeiten:
16. Februar – 31. Oktober
	 Mittwoch:	 16.00	Uhr	–	18.00	Uhr
 Freitag: 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
 Samstag: 11.00 Uhr – 17.00 Uhr
01. November – 15. November
 Mittwoch: 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
 Freitag: 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
 Samstag: 11.00 Uhr – 17.00 Uhr
16. November bis 15. Februar:
	 jeweils	samstags:	 13.00	Uhr	–	15.00	Uhr

Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Montag u. Mittwoch 10.00 - 12.00 Uhr
Das	Pfarrbüro	ist	unter	Einhaltung	der	Corona-
regeln	(Maskenpflicht	und	Abstand	halten)	 für	
den	Publikumsverkehr	geöffnet.

----------------------------------
Homepage: www.pg-christi-himmelfahrt.de
Pfarrbüro: Telefon	654502,	Fax	654516
E-Mail:	st-michael.hausen@bistum-wuerzburg.de
Pfr. Markus Lang: Telefon: 21219
E-Mail:	markus.lang@bistum-wuerzburg.de
Gem.Ref. Rainer Kraus: Telefon:	6523107
E-Mail:	rainer-kraus@web.de
Gem.Ref. Claudia Kloos: 
E-Mail:	claudia.kloos@bistum-wuerzburg.de
Gem.Ass. Verena Deuchert:
verena.deuchert@bistum-wuerzburg.de
Past.Ass. Marie-Christin Herzog:
marie-christin.herzog@bistum-wuerzburg.de

----------------------------- 
Die wirkliche Liebe beginnt,
wo keine Gegengabe mehr erwartet wird.

-----------------------------
Herzlich eingeladen sind Sie am:
Donnerstag, 10. März
18.30 Uhr Rosenkranz für den Frieden
19.00 Uhr Messfeier
Samstag, 12. März
18.30 Uhr Messfeier am Sonnabend
	 als	Requiem	für	Norbert	Fath
	 und	für	Ernst	Bach	/	Sebastian	u.	Pauline		
	 Giegerich	u.	Angeh.	/	Sophie	u.	Erich
 Lebert / Inge u. Heiko Wolf / Walter Braun,  
 Rita u. Ludwig Klug / Greta u. Hans Lebert, 
	 Karlheinz	Erbacher,	Hans	Kaas
Donnerstag, 17. März –
Hl. Gertrud und hl. Patrick
19.00 Uhr Messfeier
	 für	Maria	Kempf	u.	Pfr.	Hans	Kempf
Samstag, 19. März – HL. JOSEF,
BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA
18.30 Uhr Messfeier in Kleinwallstadt
	 mit	KAB	und	Kolpingsfamilie	Hausen
Sonntag, 20. März – 3. FASTENSONNTAG
10.30 Uhr Messfeier
	 für	die	Pfarreiengemeinschaft
	 und	für	Annemarie,	Cosima,	Rosa	u.	Kilian		
	 Eckert	/	Katharina,	Josef	u.	Hedwig	Christ	/
	 Ludwig	Englert	u.	Angeh.	/	Alois	Rachor	/
	 Josef	u.	Agnes	Ott,	Jürgen	Misch	u.
	 Angeh.,	Gebhard	Breunig	u.	Angeh.	/
 Fam. Merkl u. Raab
Es	sind	keine	Anmeldungen	nötig,
Ausnahmen	werden	veröffentlicht.
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INFORMATIONEN (Stand 07.03.2022)
Aktuell gilt in der Kirche eine FFP2-Masken-
Pflicht, sowie die Einhaltung des Abstands 
von 1,50 m zu weiteren Haushalten. Am 
Platz darf die Maske abgelegt werden, es 
wird jedoch dringend empfohlen diese auch 
während des Gottesdienstes zu tragen.
Die	3-G	Regel	findet	für	reguläre	Gottesdienste	
keine	Anwendung.

-----------------------------
Fünf Minuten für den Frieden
Jeden	Abend	um	21:00	Uhr,	nach	dem	Stun-
denschlag, läutet unsere Michaelsglocke fünf 
Minuten lang für den Frieden in der Ukraine.
Es	 ist	 eine	 Erinnerung	 und	 Einladung,	 diese	
fünf Minuten den Menschen in der Ukraine und 
in den Kriegs- und Krisengebieten der Welt zu 
widmen und für den Frieden zu beten.
Bitte beteiligen Sie sich daran, wo immer Sie 
um 21:00 Uhr auch sind.
Vielen	Dank.

-----------------------------  
Pfarrbüro
Gerne können Sie sich auch weiterhin telefo-
nisch	oder	per	Mail	an	das	Pfarrbüro	wenden	
und bei Gottesdienstbestellungen die Gebühr 
in einem Umschlag im Briefkasten einwerfen. 
Da	 die	Abstandsregelung	 in	 unserem	 kleinen	
Pfarrbüro	 nicht	 einzuhalten	 ist,	 sondern	 nur	
vom	 Hof-Fenster	 bzw.	 von	 der	 Eingangstüre	
aus, sollten wenn möglich, die oben genann-
ten Möglichkeiten weiter genutzt werden. Bitte 
denken	 Sie	 daran,	 einen	 Mund-Nasenschutz	
zu tragen.

-----------------------------
Kirchenrechnung u. Haushaltsplan
Vom	2.3.	-	16.3.22	liegen	die	Kirchenrechnung	
2021	und	der	Haushaltsplan	2022	im	Pfarrbüro	
zur	Einsichtnahme	aus.

-----------------------------
Tauftermine   
Die Tauftage 2022 in Hausen:
Osternacht	16.4.	um	21.00	Uhr,
29.5.,	10.7.,	23.10.	jeweils	um	15.00	Uhr.
Anmeldungen	 für	die	Taufe	 in	der	Osternacht	
werden bis 16.3.	 im	 Pfarrbüro	 entgegenge-
nommen.

-----------------------------
Kommunionkinder-Spende-Aktion
Sehr geehrte Geschäftsleute von Hausen, 
Hofstetten und Kleinwallstadt!
Wie schon in den vergangenen Jahren, möch-
ten wir Sie auch in diesem Jahr wieder einla-
den	 zur	 gemeinsamen	 Geschenk-Aktion	 für	
unsere Kommunionkinder.
Neu:	 Nachdem	 der	Ausflug	 der	 Kommunion-
kinder von Hausen, Hofstetten und Kleinwall-
stadt in den Jahren vor Corona gemeinsam 
war, gibt es auch ein gemeinsames Konto für 
alle Kinder.
Statt einzelner Geschenke können Sie einen 
Betrag auf das Konto Kath. Kirchenstiftung 
Hausen,	 RV-Bank	 Miltenberg,	 IBAN:	 DE62	
5086	3513	0504	8711	89	überweisen.

Von	den	eingehenden	Spenden	werden	Bibeln	
für die Kinder gekauft und der Kommunionaus-
flug	mitfinanziert,	der	in	diesem	Jahr	hoffentlich	
wieder gemeinsam von den Kommunionkin-
dern	aus	der	Pfarreiengemeinschaft	unternom-
men werden kann.
Wenn Sie sich wieder an dieser Geschenk-
Aktion	 beteiligen	möchten,	 bitten	 wir	 Sie,	 bis	
spätestens	 Fr,	 8.	 April	 2022	 uns	 ihre	 Spen-
de zukommen zu lassen. Später eingehende 
Spenden	können	nicht	mehr	veröffentlicht	wer-
den.
Herzlichen Dank.

-----------------------------
Wenn Ihr Kind auf eine andere Schule und 
nicht	 in	Hausen	zur	Erstkommunion	geht	und	
dies	 im	 Amtsblatt	 veröffentlicht	 werden	 soll,	
bitten wir Sie um eine Mitteilung, da wir aus 
Datenschützgründen keine Möglichkeit haben 
dies zu erfahren.
Die	Namen	der	diesjährigen	Kommunionkinder	
werden am 22.3. veröffentlicht.

-----------------------------
Voranzeige
zur Caritas-Frühjahrssammlung 2022
Die	Flyer	für	die	diesjährige	Caritas-Frühjahrs-
sammlung	werden	am	Mittwoch,	16.	März	mit	
den	Amtsblättern	in	die	Haushalte	verteilt.
Wie	 in	 den	 letzten	 Jahren	 erhalten	 die	Pfarr-
gemeinden bereits vorgedruckte, mit Überwei-
sungsträgern	versehene	Flyer	des	Caritasver-
bandes zugesandt.
Ein	 Drittel	 des	 Spendenergebnisses	 verblei-
ben für wichtige caritative Hilfen in unseren 
Pfarrgemeinden,	daher	bitten	wir	Sie,	genauer	
hinzuschauen,	was	sich	neben	Ihrem	Amtsblatt	
noch	im	Briefkasten	befindet	und	danken	Ihnen	
jetzt	schon	für	 Ihre	Spende,	die	hilft,	Brücken	
zu bauen von Mensch zu Mensch.

-----------------------------
Hausgebet für die Fastenzeit
Im Schriftenstand können Sie sich für die Fas-
tenzeit die Broschüre „Hausgebet für die Fas-
tenzeit“ mitnehmen, als Begleiter während der 
Vorbereitungszeit	auf	Ostern.

----------------------------- 
Entdeckerpfad für Osterfreunde
Für	alle	Kinder,	Familien	und	Erwachsene	 la-
den wir herzlich ein!
Im Zeitraum von Sonntag, 6. März 2022, bis 
Sonntag, 24. April 2022, haben wir einen 
Weg zum Hören, Singen, Lesen, Rätseln 
und Mitmachen aufgebaut.
An	 verschiedenen	 Stationen	 in	 Hausen	 und	
Kleinwallstadt kann man die Jesusgeschichte 
der Bibel entdecken:
Das	 letzte	 Abendmahl,	 die	 Verhaftung,	 die	
Kreuzigung,	Grablegung	 und	 auch	 die	Aufer-
stehung	 zum	 neuen	 Leben!	 In	 jedem	Ortsteil	
wird der Weg gleich aufgebaut sein. Wir ma-
chen uns auf den WEG und begleiten Je-
sus!
An	den	Stationen	gibt	es	die	Geschichten	der	
Bibel, die uns erzählen, was damals geschah. 27
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Viele		Rätsel	und	Aufgaben	warten	auf	die	Kin-
der. Und zum guten Schluss ….. wartet eine 
Überraschung zu Ostern!
Wir wünschen allen Entdeckern – groß und 
klein – viel Freude!
Das Kinderkirchenteam der PG Christi Him-
melfahrt und die Firmlinge Max, Julian, Erwann 
und Linus aus Hausen

-----------------------------
Anti-Hunger-Club
Kleidersammlung
am Samstag, 19. März 2022
Wie	Sie	 im	 letzten	Amtsblatt	 erfahren	 haben,	
werden wir am Samstag, den 19. März 2022, 
wieder unsere Kleidersammlung für Bogota/
Kolumbien durchführen. Stellen Sie Ihre Klei-
der bitte bis 9.00 Uhr gut sichtbar vors Haus 
oder	 bringen	 Sie	 diese	 bis	 11	 Uhr	 ins	 Pfarr-
heim.
Es	wäre	schön,	wenn	wieder	viele	Helfer	zum	
Sortieren	und	Verpacken,	 kommen.	Wir	müs-
sen	die	2G	Regel	einhalten	(Bitte	bei	Annema-
rie	Herberg	melden).
Leider	 sind	 auch	 die	 Portokosten	 wieder	 ge-
stiegen. Wir müssen für 20 kg 101,50 € zahlen.
Deshalb sind wir verstärkt auch in finanzieller 
Hinsicht auf Ihre Mithilfe angewiesen.
Sr.	Regina	bedankte	sich	schon	im	Voraus	für	
unsere Hilfe. Sie hat geschrieben, dass sie die 
Kleider dringend brauchen, da die Menschen 
jetzt	grad	auf	Grund	der	Pandemie	sich	kaum	
mit	 Essen	 versorgen	 können,	 geschweige	
denn mit Kleidung.
So können die Menschen in den dort eingerich-
teten Läden Kleidungsstücke zu einem gerin-
gen	Preis	kaufen.	Einen	geringen	Betrag	dafür	
zu zahlen steigert ihr Selbstwertgefühl, nicht 
Almosenempfänger	zu	sein.	Zum	anderen	kön-
nen	 die	 	Arbeitsplätze	 in	 den	 Läden	 erhalten	
bleiben.
Selbstverständlich erhalten Sie wieder eine 
Spendenquittung,	wenn	Sie	sich	an	den	Porto-
kosten beteiligen möchten.
Unsere IBAN lautet:
DE27 508 635 130 204 871 189
Kontoinhaber: Kath. Kirchenstiftung- 
Anti-Hunger-Club Hausen
Nähere	Information	erhalten	Sie	bei	Bernd	und	
Annemarie	Herberg.	(Tel.	06022/654887)
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns schon im 
Voraus.

----------------------------- 
Heizen in Zeiten von Corona
Wie bereits im letzten Jahr dürfen Umlufthei-
zungen nicht in Betrieb sein, während sich 
Personen	im	Raum	aufhalten.	Dies	betrifft	die	
Kirche	und	den	großen	Saal	vom	Pfarrheim.
D.h. es darf vorher geheizt werden, nicht aber 
während	eines	Gottesdienstes	oder	einer	Ver-
anstaltung.

----------------------------- 
Gottesdienste in TV und Internet
Sie haben auch weiterhin die Möglichkeit die 
Gottesdienstübertragungen im Fernsehen 

im ZDF sonntags um 9.30 Uhr oder auf TV 
Mainfranken aus Würzburg sonntags und 
feiertags um 10.00 Uhr, sowie im Internet zu 
nutzen.
Online-Zugang auch zu anderen Zeiten mög-
lich unter: https://www.bistum-wuerzburg.de

-----------------------------
Folgende Regeln sind bei allen Gottes-
diensten unbedingt zu beachten:
1. Kommen Sie bitte nicht zum Gottesdienst, 

wenn sie positiv auf Covid19 getestet oder 
daran erkrankt sind oder aktuell an einer an-
deren ansteckenden Krankheit leiden.

2. Kommen Sie Bitte rechtzeitig zu den Got-
tesdiensten.	Einlass	nur	über	den	Hauptein-
gang.

3. Beim Betreten und Verlassen des Kir-
chenraums, müssen alle Gottesdienst-
teilnehmer wieder eine FFP2-Maske tra-
gen, die	 am	 Platz	 abgelegt	 werden	 darf.	
Es wird jedoch dringend empfohlen die 
Maske auch während des Gottesdiens-
tes zu tragen. Für Kinder und Jugendliche 
zwischen	dem	6.	und	16.	Geburtstag	ist	eine	
medizinische Maske ausreichend.

4. Bringen Sie bitte Ihr eigenes Gotteslob mit.
5.	Beim	Betreten	 der	Kirche	 desinfizieren	Sie	

sich bitte die Hände mit dem bereitgestellten 
Desinfektionsmittel.

6.	Beim	 Betreten	 und	 besonders	 auch	 beim	
Verlassen	 der	 Kirche	 halten	 Sie	 bitte	 den	
Mindestabstand	von	1,5	m	zu	anderen	Per-
sonen.

7.	Nehmen	Sie	bitte	nur	einen	gekennzeichne-
ten	Platz	 ein.	 (Paarplätze	 sind	mit	Doppel-
nummern	gekennzeichnet).	Das	gewährleis-
tet	den	geforderten	Abstand	von	1,5	m	zur	
nächsten	Person.	Wenn	 in	einer	Bankreihe	
mehrere	 Plätze	 ausgewiesen	 sind,	 rücken	
Sie	bitte	weiter,	wenn	noch	jemand	kommt,	
damit dieser nicht über Sie drüber steigen 
muss.	Personen,	die	in	einem	gemeinsamen	
Haushalt	 leben,	 Ehepaare,	 Familien	 etc.	
müssen	diesen	Abstand	untereinander	 von	
Person	 zu	 Person	 nicht	 einhalten,	 erst	 zur	
nächsten	Person/Gruppe.

8. Gehen Sie bitte bis zu den ersten Bänken 
durch	und	 füllen	Sie	 die	Platzbereiche	 von	
vorne,	damit	niemand	erst	einen	freien	Platz	
suchen muss.

9.	Befolgen	Sie	 in	der	Kirche	bitte	die	Anwei-
sungen des Ordnungsdienstes.

Regeln zur Eucharistiefeier
Bei	 der	 Eucharistiefeier	 gelten	 zusätzlich	 fol-
gende Regeln:
•	 Die	 Formel	 „Der	 Leib	 Christi“	 spricht	 der	
Priester	 bevor	 die	 Kommunion	 ausgeteilt	
wird	 am	Altar	 laut	 vor	 der	 Gemeinde.	Alle	
antworten:	 „Amen“.	 Die	 Kommunionspen-
dung erfolgt dann ohne Worte.

•	 Bitte	 verlassen	 Sie	 den	 Platz	 nicht.	 Der	
Kommunionspender kommt zu Ihnen.

•	 Wenn Sie die Kommunion empfangen 
möchten, strecken Sie die Arme bitte weit 28
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nach vorne, damit der Abstand zum Kom-
munionspender 1,5 m beträgt. Ist dies 
nicht gewährleistet, setzen Sie zum Kom-
munionempfang bitte die Maske auf.

•	 Bitte	 beachten	 und	 respektieren	 Sie:	 Aus	
hygienischen	Gründen	wird	die	Kommunion	
nur auf die Hand gespendet.

Regeln befolgen zu müssen, wo man norma-
lerweise große Freiheit gewohnt ist, ist immer 
eine	unangenehme	Einschränkung.
Bitte halten Sie sich dennoch an diese Regeln, 
die	uns	helfen,	das	Ansteckungsrisiko	mit	dem	
Corona-Virus	in	den	Gottesdiensten	möglichst	
auszuschließen.
Sobald es die Lage erlaubt, werden diese Regeln 
teilweise oder ganz wieder zurückgenommen.

----------------------------- 
Ihr Seelsorgeteam
Pfarrer Markus Lang
Gemeindereferent Rainer Kraus
Gemeindereferentin Claudia Kloos
Gemeindeassistentin Verena Deuchert
Pastoralassistentin Marie-Christin Herzog
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